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VERTEILER 
GESUCHT 

(m/w/d)
Rund 17.000 Haushalte freuen 

sich monatlich auf die 
B304.de-Zeitung und 

damit natürlich auch auf Dich! 
Du hast Interesse daran, einen 
kleinen Teil der Freizeit gegen 

gute Bezahlung für eine erfolg-
reiche Publikation zu investieren? 

Dann melde Dich bei uns. 

Unterstützung suchen wir 
aktuell für Gebiete in 

Vaterstetten.
Ansprechpartnerin ist Eva Bistrick

Telefon 08106 / 375 98 71, 
eva@bistrickmedia.de

POLLENFLUG

Der März kann für Allergiker zu einer 
härteren Prüfung werden. Ab jetzt 
nimmt der Pollenflug stetig zu. Zu 
Erle, Hasel, Esche, Pappel, Hainbu-
che, Birke und Weide kommen Kie-
fer, Eiche sowie die Buche und erste 
Gräser hinzu.
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Wirklich knapp am Sieg vorbeigeschrammt 
ist der Vaterstettener Kersten Tebeck beim 
„Perfekten Dinner“ im Februar auf VOX. 
Dabei laden fünf Hobbyköche ihre Mit-
streiter zu sich nach Hause ein und kochen 
jeweils einen Abend lang ein komplettes 
Menü, das von den Gästen bewertet wird. 
Mit 33 Punkten musste sich der ehemalige 
Hotelfachmann (Adlon, Berlin) letzten En-
des den zweiten Platz mit einer Veganerin 
aus Schwabing teilen. Kersten ist trotzdem 
happy: „Nur am ersten Tag war das Gewin-
nen überhaupt mein Ziel. Danach wollte 
ich einfach nur fünf phantastische Abende 
erleben. Und die hatten wir!“ Ursprünglich 
kommt Kersten übrigens aus NRW und ist 
erst vor drei Jahren mit seiner Freundin von 
Berlin nach Vaterstetten gezogen. 

An „seinem“ Abend – den er mit einer 
hochprozentigen Apple-Cider-Margarita er-
öffnete – kochte Kersten ein 3-Gänge-Me-
nü: Kürbisrisotto, danach mit Misopaste 
marinierter Black Cod (Kohlenfisch) mit To-
pinambur-Püree und wildem Brokkoli – und 
zum Dessert Apple-Crumble mit Vanilleeis. 
Für die Veganerin servierte der bekennen-
de BVB-Fan statt des Fisches Austernpilze 
und Kräuterseitlinge. „Nur ein Stück Fleisch 
hinlegen wäre mir zu einfach“, erklärt der 
30-Jährige, der in München als Customer 
Relationship Manager arbeitet.

Sowohl den Fisch als auch die (veganen) 
Weine, darunter ein Chardonnay vom öster-
reichischen Neusiedlersee, hat sich Kersten 
beim Vaterstettener „Wolfsbarsch“ besorgt. 
Hier kennt man sich: Kersten hat zuvor auch 
schon mal beim Straßenfest ausgeholfen. 
Und Inhaber Sebastian Wolf ist mittlerweile 
fast schon ein „alter Hase“ beim Perfekten 
Dinner, immerhin ist Kersten bereits der drit-
te Teilnehmer, der hier eingekauft und sich 
den ein oder anderen Ratschlag geholt hat. 
Beide Vorgänger, darunter 2019 auch ein 
Hobbykoch aus Möschenfeld, haben sogar 
den ersten Platz geholt. 

„Wir fiebern immer mit all unseren Kandi-
daten mit und freuen uns sehr, wenn unse-
re Qualität und das Handwerk zum Sieg 
führt!“, so Wolf. Besonders spannend war 
für den Fischexperten das Herzstück von 
Kerstens Menü, der Black Cod, ein Fisch aus 
dem Pazifik, der bei uns noch nicht ganz so 
bekannt ist. „Völlig zu unrecht“, wie Wolf fin-
det. „Gerade das Zusammenspiel mit Miso 
ist bei Fisch spannend und in der japani-
schen Nikkei-Küche fest verankert. Schade, 
dass Kersten nicht gewonnen hat, er hätte 
es mindestens genauso verdient wie die tat-
sächliche Gewinnerin!“ Das finden wir auch 
und sagen: Glückwunsch! Zu sehen ist die 
Sendung übrigens jederzeit bei RTL+ in der 
Mediathek.                     Eva Bistrick, eva@b304.de

KERSTEN TEBECK TRITT BEI „DAS PERFEKTE DINNER“ (VOX) AN

Vaterstettener kocht im TV

NEUE TICKET-AUTOMATEN 

Leichter zu bedienen
Im Münchner S-Bahnnetz werden neue Ti-
cketautomaten aufgestellt, auch auf den 
Linien der S4 und S6. Im Laufe des Jahres 
sollen über 400 Fahrkartenautomaten aus-
getauscht werden, ein Großteil davon bereits 
bis zur Jahresmitte. Für die Fahrgäste soll der 
Ticketkauf an den neuen blau-gelben Geräten 
komfortabler werden. Zwar werde der digitale 
Fahrschein auf dem Smartphone immer be-
liebter, jedoch blieben die klassischen Ver-
triebswege für viele Fahrgäste wichtig.

Kersten Tebeck (l.) beim Einkauf im Wolfsbarsch. 
Er wird bedient von Inhaber Sebastian Wolf.



MÄRZ 2024   DIE B304.DE ZEITUNG 

PANORAMA I 5
UMFRAGE

Wie feiern Sie Ostern?

Heide Süß (78)
Natürlich haben wir früher mit den 
Kindern Osternester gesucht und 

auch Eier gefärbt. Heute machen wir 
das noch mit den Enkelkindern, wenn 
sie an Ostern da sind. Da werden die 

Eier dann richtig schön verziert. In 
die Kirche gehen wir nicht an Ostern 

und auf Fleisch verzichten wir an 
Karfreitag auch nicht.“

Geraldine Suntinger (36)
„Natürlich kommt zu uns am 

Ostersonntag der Osterhase. Wir 
haben mit unserer Tochter ein 

kleines Kressebeet angelegt und 
ernten das dann. In die Kirche gehen 

wir nur an Weihnachten und da wir 
keinen Fisch essen, gibt es bei uns 

an Karfreitag auch keinen.“

Umfrage: Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Andreas Kraatz (71) 
„Eier bemalen, verstecken und 

suchen machen wir schon an Ostern 
und im Hinterkopf haben wir, dass 

wir nicht ausgerechnet an Karfreitag 
einen großen Braten auf den Tisch 

legen, sondern einen leckeren Fisch. 
Wir gehen auch tatsächlich in die 
nächtliche Ostermesse. Das Fest 

an sich ist bei uns, wie man in der 
Geschäftswelt so schön sagt, ein 

absoluter Regeltermin.“
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UNTERBRINGUNG IN COSIMA-HOTEL DERZEIT IN DER PRÜFUNG 

Keine Flüchtlingsunterkunft 
am Baldhamer Marktplatz

In dem leerstehenden Hotel am Baldhamer 
Marktplatz werden definitiv keine Flücht-
linge untergebracht. „Die Nutzung wird von 
der Regierung von Oberbayern nicht weiter-
verfolgt“, teilte Behörden-Sprecher Wolf-
gang Rupp jüngst auf B304.de-Anfrage mit. 
Wie in der Februar-Ausgabe unserer Zei-
tung berichtet, habe es zwar Verhandlun-
gen mit dem Objekt-Eigentümer gegeben, 
letztlich sei es aber nicht zu einer Vertrags-
unterzeichnung gekommen, „da aufgrund 
der dort gegebenen privatrechtlichen Ver-
hältnisse die Zulässigkeit einer Nutzung als 
Asylunterkunft nicht rechtssicher geklärt 
werden konnte“, so Rupp wörtlich. 

Das Cosima-Hotel in Vaterstetten ist dage-
gen noch im Rennen. Wie B304.de berich-
tete, gab es hier zunächst Verhandlungen 
mit dem Landratsamt und dem Gebäude-
Eigentümer, die Landrat Robert Niederge-
säß (CSU) jedoch noch während unserer 
Recherche mit dem Hinweis auf die zentrale 
Lage „nach intensiver Abwägung“ beendet 
hatte. Daraufhin wurde das Gebäude dann 
der Regierung von Oberbayern zur Anmie-
tung angeboten. Momentan werde geprüft, 

ob dieses Objekt für die Unterbringung von 
Geflüchteten überhaupt in Frage komme, 
erklärt die Regierung von Oberbayern Mitte 
Februar gegenüber B304.de. 

Landkreis bayernweit an fünftletzter Stelle 
bei Flüchtlingsaufnahme

Weitere (Hotel-)Angebote zur Anmietung im 
Gemeindegebiet Vaterstetten lägen derzeit 
nicht vor, heißt es. Allerdings macht Wolf-
gang Rupp, Sprecher der Regierung von 
Oberbayern, gegenüber B304.de deutlich, 
dass ein „fortlaufender Ausbau der Unter-
kunftskapazitäten weiterhin dringend er-
forderlich“ sei, „um die neu Ankommenden 
weiterhin unterbringen zu können und weil 
die bestehenden Unterbringungskapazi-
täten regelmäßig vollständig ausgelastet“ 
seien. Dies gelte insbesondere im Land-
kreis Ebersberg, „der hinsichtlich seiner 
gesetzlichen Aufnahmequote ein deutli-
cher Untererfüller ist und insoweit im Ver-
gleich der 23 oberbayerischen Landkreise 
und kreisfreien Städte an fünftletzter Stelle 
steht.“ 

Markus Bistrick, markus@b304.de

In der Gemeinde Vaterstetten gibt es aktuell die provisorische Flüchtlingsunterkunft an der 
Verdistraße sowie „einige dezentrale Asylunterkünfte unterschiedlicher Größe, die allerdings 
außerhalb der Zuständigkeit der Regierung von Oberbayern liegen“ und vom Landratsamt 
Ebersberg betrieben werden. Bei dem Gebäude nahe des Vaterstettener Wertstoffhofes 
handelt es sich um ein Übergangswohnheim. Dort werden keine Asylsuchenden 
untergebracht, sondern Personen, die über humanitäre Aufnahmeprogramme des Bundes 
oder der EU in das Bundesgebiet einreisen, oder auch Spätaussiedler aus ehemaligen 
Sowjetrepubliken oder jüdische Emigranten von dort. Im Gegensatz zu Asylsuchenden 
verfügen diese Personen bereits bei ihrer Einreise über ein Aufenthaltsrecht im 
Bundesgebiet und dürfen jederzeit eine Arbeitsstelle annehmen sowie – je nach 
Verfügbarkeit – auch eine private Wohnung beziehen. Bis sie eine solche gefunden haben, 
besteht Anspruch auf einen Wohnplatz in einem Übergangswohnheim.

Sommerzeit 
beginnt

Am Sonntag, 31. März, wird 
wieder auf Sommerzeit um-
gestellt. Um Punkt zwei Uhr 
wird der Zeiger um eine Stun-
de – auf drei Uhr – nach vorne 
gerückt. 
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Viele können es nicht mehr hören: das Wort Glasfaser. Dabei gibt es noch immer jede Menge Irrungen und Wirrungen. So ist schon die 
Aussage: „Glasfaser kommt“ im Grundsatz falsch, weil sie suggeriert, dass man dafür nichts tun müsse. So wie für das Wetter. Fakt ist 
aber, dass Glasfaser nicht einfach auf ein bestehendes Netz aufgeschaltet werden kann, sondern dafür eine komplett neue Infrastruktur 
verlegt werden muss. Und das ist teuer. Doch obwohl es den Hausanschluss derzeit (noch) geschenkt gibt, haben sich gerade einmal 
rund 30 Prozent der Gemeindebürger für einen Glasfaseranschluss registriert. Das ist zu wenig, allemal wenn sich der Ausbau auf zwei 
Netzbetreiber aufteilt. Das Holzkirchner Familienunternehmen Avacomm muss daher aus wirtschaftlichen Gründen zunächst einmal 
kürzer treten und verschiebt den flächendeckenden Ausbau auf unbestimmte Zeit. Was das für Sie bedeutet, B304.de hat nachgefragt. 

AVACOMM ZIEHT SICH TEILWEISE AUS DER GEMEINDE VATERSTETTEN ZURÜCK 

Glasfaser kommt. 
Oder jetzt doch nicht?

Im internationalen Vergleich hinkt Deutsch-
land beim schnellen Internet hinterher, fast 
alle OECD-Länder kommen beim Ausbau 
schneller voran. Glasfaser gilt als die beste 
Technologie, um stabiles und sehr schnelles 
Internet zu ermöglichen. Doch in Deutsch-
land läuft es damit so schlecht, dass die 
EU-Kommission im September vergangenen 
Jahres „sehr schwere Mängel“ beklagte. Die 
Abdeckung liegt hierzulande mit 19 Prozent 
der Haushalte deutlich unter dem EU-Schnitt 
von 56 Prozent, wie aus einem Bericht der 
Brüsseler Behörde hervorging. Neben dem 
zu geringen Interesse der Bürger an Glasfa-
ser und den drastisch gestiegenen Kosten, 
beklagt die Branche vor allem den Wettbe-
werbsvorteil der Telekom und deren Doppel-
ausbau. Damit wird das Verlegen von Glasfa-
serkabeln in einem Bereich bezeichnet, der 
von einem anderen Anbieter bereits bedient 
oder der Ausbau angekündigt wurde. 

Finanziell lohnt sich das oftmals nicht 
für beide – insbesondere kleinere Unter-
nehmen haben dann das Nachsehen. Der 
Branchenriese Telekom setze diesen Über-
bau strategisch ein, so der Vorwurf der 
Konkurrenz. Baue also gezielt Glasfaser 
aus, oder kündige den Ausbau an, damit 
die kleineren, bereits vor Ort befindlichen 
Unternehmen schlechtere Karten haben 
und im Wettbewerb mit dem großen Kon-

zern unter Druck geraten. „Die Erfahrung 
vieler Bürgermeister ist zudem, dass im 
Fall eines Rückzugs des Erstinvestors ein 
Ausbau der Telekom nicht mehr erfolgt – 
oder nur ein kleiner Teilausbau davon, da 
das Ziel, keine DSL-Kunden an das FTTH-
Netz eines Wettbewerbers zu verlieren, auf 
diese Weise erreicht werden kann“, heißt 
es dazu in einem Positionspapier des Ver-
bands der Anbieter von Telekommunikati-
ons- und Mehrwertdiensten (VATM). Die Te-
lekom weist die Kritik entschieden zurück. 
Fakt ist, dass die Telekom in der Gemeinde 
Grasbrunn, dort gibt es keinen Wettbewer-
ber, entgegen ihrer ursprünglichen Ankün-
digung (Herbst 2023) noch nicht mit dem 
Glasfaserausbau begonnen hat.

Für Vaterstetten heißt das, dass Avacomm 
erstmal nur noch Gebiete weiter ausbauen 
wird, „in denen es genügend Nachfrage 
nach unseren Anschlüssen gibt“, wie Ava-
comm-Chef Helmut Gallitscher gegenüber 
B304.de erklärt. Zum aktuellen Zeitpunkt 
sei dies nur in Baldham rund um den Eich-
hörnchenweg der Fall. Die konkreten Haus-
halte wurden bereits schriftlich darüber 
informiert, dass sie in Kürze an das Glasfa-
sernetz der Avacomm angeschlossen wer-
den. Und alle anderen, die sich bereits bei 
dem Holzkirchner Familienunternehmen 
für einen Anschluss registriert haben? „Uns 

fällt es schwer, Ihnen eine Empfehlung ab-
zugeben, aber wenn Ihnen von den Bau-
trupps der Telekom ein Hausanschluss zeit-
nah angeboten wird, spricht vorerst nichts 
dagegen, dieses Angebot anzunehmen. 
Schließlich wollen wir nicht, dass Sie auf 
einen Glasfaseranschluss verzichten müs-
sen“, so Gallitscher. Leicht fallen ihm diese 
Worte sichtlich nicht, denn ihm sei sehr be-
wusst, dass sich die meisten Interessenten 
gezielt für Avacomm entschieden hätten. 
Aber für einen kleineren Anbieter sei dieser 
Wettbewerb schlichtweg ruinös.

Wie es jetzt mit dem Glasfaserausbau in 
Vaterstetten weitergeht? „Wir werden auf 
jeden Fall die weitere Entwicklung beob-
achten und weitere Ausbaugebiete son-
dieren und gegebenfalls auch realisieren“, 
sagt Helmut Gallitscher, dessen Avacomm 
bereits Ende vergangenen Jahres Glasfaser-
anschlüsse tatsächlich in Betrieb genom-
men hat. „Jeder, der mit uns einen Vertrag 
schließt, wird einen Anschluss bekom-
men“, verspricht Telekom-Sprecher Markus 
Jodl (siehe Interview rechts). Und – zumin-
dest bis auf Weiteres – wohl auch noch 
kostenlos. Man darf gespannt sein, wie die 
Telekom unter den neuen Vorzeichen künf-
tig agiert. Wir halten Sie selbstverständlich 
auch weiterhin auf dem Laufenden.       
                               Markus Bistrick, markus@b304.de
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„
Wir beide sind viel in der Welt unterwegs, 
aber in Baldham daheim. Und dank der 

B304.de-Zeitung, die wir gerne lesen und 
als echte publizistische Bereicherung vor 
Ort empfinden, verpassen wir nichts. Nur 
hier erfahren wir schließlich monatlich 

komprimiert all das, was in unserer 
Gemeinde wichtig ist.“ 
Birgitt Wolff und Harold Faltermeyer

PR-Managerin und Hollywood-Hit-Komponist, Baldham

Gerne sind wir dabei, wenn es darum geht zu helfen 
– und das ist auch wichtig, für das Miteinander 
und den Zusammenhalt in einer Gemeinde. Wie 

wir, sind auch Eva und Markus Bistrick mit ihrem 
B304.de-Team vor Ort fest verwurzelt. Uns eint 
das Interesse an unserer Heimat. Dass sich alle 
Bürger mit B304.de kostenlos und unabhängig 

über das Gemeindeleben und die Kommunal-Politik 
informieren können, ist gut und wichtig. 

Gerade in Zeiten wie diesen.“ 
Marianne & Michael

Volksmusik-Stars, Baldham

„ Fo
to

s: 
Ma

ria
nn

e&
Mi

ch
ae

l, I
MA

GO
 / 

Ph
ot

op
re

ss
 M

üll
er

Unsere Leser
NACHGEFRAGT BEI DER TELEKOM 

„Noch viel Glasfaserausbau 
in Baldham“

Wir haben auch Telekom-Sprecher Markus Jodl um die Beant-
wortung unserer Fragen zum weiteren Glasfaserausbau in der 
Gemeinde gebeten und – trotz nochmaliger Nachfrage – nur äu-
ßerst unverbindliche und wenig belastbare Aussagen erhalten. 

Wie viele Hausanschlüsse wurden zwischenzeitlich in der 
Gemeinde Vaterstetten von Ihnen umgesetzt?
Markus Jodl: Wenn Sie in diesen Tagen durch unser schönes 
Baldham wandeln, werden Sie feststellen, dass auch schon 
wieder gebaut wird. Allerdings noch nicht mit voller Kraft. Bis 
März kann es jederzeit einen Wetterumschwung geben und 
darauf nehmen Kommunen und Bauunternehmer Rücksicht. 
Dank des milden Winters konnten wir unseren Ausbau bereits 
wieder aufnehmen und kommen bei der Umsetzung unserer 
Pläne gut voran. Wir werden noch sehr viel Glasfaserausbau 
in diesem Jahr in Baldham sehen und jeder, der mit uns einen 
Vertrag schließt, wird einen Anschluss bekommen.

Wenn bereits vor meiner Haustüre ein Anschluss gelegt wur-
de, wann wird dieser von der Telekom in Betrieb genommen? 
Wenn die Hauszuführung bereits gelegt wurde, muss aber 
noch die Anbindung an die Betriebsstelle erfolgen. Der Glas-
faserausbau läuft in mehreren Schritten ab. Es gibt nicht den 
„Anschlusstag“. Die Inbetriebnahme erfolgt immer in direkter 
Absprache mit dem Kunden.

Gibt es noch Ihre Aktion, dass der Hausanschluss kostenlos 
für die Bürger erfolgt?
Wer einen Glasfaser-Tarif bucht, bekommt den Hausanschluss 
weiterhin kostenlos.

Mit welchen Anschlusskosten müssen die Bürger rechnen, 
wenn sie sich zu einem späteren Zeitpunkt bei Ihnen 
registrieren? 
Wer einen Glasfaser-Tarif bucht, bekommt – bis auf Weiteres – 
den Hausanschluss kostenlos.

Wie viele Gemeinde-Bürger (in Prozent) haben sich bislang 
für einen Glasfaseranschluss bei der Telekom registriert?
Wir sind ein börsennotiertes Unternehmen. Wir legen regel-
mäßig Rechenschaft über unsere Geschäftszahlen ab. Wir 
brechen diese Angaben aber nicht auf kommunale Ebene 
runter. 

Bekommen alle Haushalte, die sich bei Ihnen für einen 
registriert haben, verbindlich einen Glasfaseranschluss von 
Ihnen und wenn ja, bis wann?
Ja. Die Inbetriebnahme erfolgt immer in direkter Absprache 
mit dem Kunden.

Sie haben der Gemeinde Vaterstetten versprochen, dass 
alle Haushalte (auch in den Gemeindeteilen Weißenfeld, 
Parsdorf, Hergolding, …) von der Telekom mit Glasfaser 
erschlossen werden – bis zu welchem Termin wird das 
verbindlich der Fall sein?
Darüber werden wir zunächst die Gemeinde informieren und 
anschließend die Öffentlichkeit.
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Immer wieder wird verbotener Müll an den 
34 Wertstoffinseln im Gemeindegebiet ab-
geladen. Dass das eine rücksichtslose Sau-
erei Einzelner auf Kosten der Allgemeinheit 
ist, darüber herrscht wohl Einigkeit. Dass 
allerdings auch Bürger, die ihren Müll legal 
entsorgen, fotografiert wer-
den, stößt bei den Betroffenen 
auf Unverständnis. Dass das 
vorgekommen sei, haben uns 
Leser berichtet. Die Detektei 
hält dagegen: „Entgegen Ihrer 
Darstellung wird nicht jeder 
Nutzer fotografiert.“ Und: 
„Was uns betrifft bewegen wir 
uns innerhalb der geltenden 
Datenschutzvorschriften.“ Will 
sagen: Nur wenn ein Verstoß 
festgestellt wird, werden die 
Aufnahmen samt weiterer Be-
weise (z.B. Adressen von Kar-
tons) an die Gemeinde weiter-
geleitet. Diese versucht dann, den Täter zu 
ermitteln und entsprechend zu belangen. 

Beschwerden über die Arbeit des Ermittlers 
habe es bislang – gut ein halbes Jahr nach 
Aufnahme der Tätigkeit – nur zwei gegeben, 
sagt Bürgermeister Leonhard Spitzauer auf 
B304.de-Anfrage. Bei der Ausgestaltung 
des Vertrags habe man hauptsächlich auf 
die rechtliche Begutachtung und den be-
stehenden Vertrag der Gemeinde Poing ge-
setzt, die die Detektei schon länger beauf-
tragt. Auch eine hausinterne Prüfung des 
Vertrags durch die gemeindliche Rechts-
abteilung habe stattgefunden, so Spitzau-
er. Die konkrete Vorgehensweise sei nicht 
vertraglich geregelt, aber der Umgang mit 
den Fotos: „Der Grundsatz ist hier immer, 
dass Fotos gelöscht werden, wenn sie nicht 
mehr gebraucht werden.“ 

Allerdings: „Die Kommune ist grundsätzlich 

DATENSCHUTZBEHÖRDE MELDET BEDENKEN AN

Was ein „Mülldetektiv“ 
darf und was nicht

Seit Juli vergangenen Jahres ist in der Gemeinde Vaterstetten ein sogenannter „Müllde-
tektiv“ unterwegs. Seine Mission: Abfallsünder auf frischer Tat ertappen. Durch Bußgel-
der erhofft sich die Verwaltung, dass Müll-Sünder nicht zu Wiederholungstätern werden. 
Neben dem Erwischen Einzelner, „die sich wirklich massiv daneben benehmen“, soll es 
aber auch um Abschreckung gehen, so Bürgermeister Leonhard Spitzauer (CSU). Bereits 
155 Mal war der Detektiv erfolgreich, wobei es in den meisten Fällen lediglich bei einer 
Verwarnung in Höhe von 20 Euro blieb, wie das Rathaus auf Anfrage mitteilt. So weit so 
gut. Aus Sicht der Datenschützer ist die Beauftragung eines externen „Detektivs“ jedoch 
umstritten.

Seniorentreff: Eröffnung 
für April geplant

Ein Treffpunkt für alle Gemeindebür-
ger rund um das Thema Senioren soll 
es einmal werden: Anfang Januar hat 
die Gemeinde Vaterstetten am Bahn-
hofplatz 1 in Baldham die ehemali-
gen Räume des EMS- und Gesund-
heitszentrums vitalytic angemietet. 
Für April ist die Eröffnung des neuen 
Seniorentreffs geplant. Angeboten 
werden dort künftig Informationen 
zum Thema Senioren, für ältere Mit-
bürger aber auch für Familien und 
alle Interessierten. Zudem ist an 
Räume gedacht, in denen vertrauli-
che Gespräche möglich sind. Das An-
gebot wird weitgehend ehrenamtlich 
organisiert. Dieser Tage finden die 
Umbauarbeiten statt. Unter anderem 
wird die Toilette barrierefrei.

Ilona Dreier gibt Amt ab
Seit ihrer Wahl zur Gemeinderätin 
(CSU) ist Ilona Dreier Referentin für 
Familien und damit Ansprechpartne-
rin für Angelegenheiten von Kinder-
betreuungseinrichtungen, aber auch 
für Spielplätze, Schülerlotsen und Fe-
rienprogramme. Dieses Amt gibt sie 
nun aus beruflichen und persönlichen 
Gründen an Maximilian Mack ab. Da-
von unberührt sei ihr Mandat als Ge-
meinderätin, das sie selbstverständ-
lich weiter engagiert ausüben werde, 
wie Dreier gegenüber B304.de erklärt.

nicht berechtigt, hoheitliche Befugnisse an 
einen Privaten zu übertragen“, erklärt Kai 
Engelbrecht, Sprecher des Landesbeauf-
tragten für Datenschutz. Und: Für den Fall, 
dass dies vorgekommen sei – jeden Nutzer 
bei der Entsorgung von Müll zu fotografieren 

sei immer „unzulässig“. Und das gelte unab-
hängig davon, ob die Aufnahmen gleich oder 
später wieder gelöscht würden. Und unab-
hängig davon, ob ein Auftrag der Gemeinde 
vorliegt oder nicht. Einzige Ausnahme: Kon-
krete Verstöße gegen eine abfallrechtliche 
Satzung – etwa die Dokumentation eines 
„Live-Einwurfs“ gründlich zerlegter Möbel in 
einen Glascontainer. 

Personen, welche „ohne Rechtsgrundlage 
fotografiert werden, können insbesondere 
Unterlassungs- und Schadensersatzansprü-
che zustehen“, betont der Datenschützer. 
Diese könnten nicht nur den Detektiv selbst 
treffen, sondern auch die Gemeinde – und 
somit den Steuerzahler. Daher, so Engel-
brecht gegenüber B304.de, sei die Gemein-
deverwaltung gut beraten, die Überwachung 
der Wertstoffinseln noch einmal grundsätz-
lich mit der Datenschutzbehörde abzuklä-
ren.                      Markus Bistrick, markus@b304.de



MÄRZ 2024   DIE B304.DE ZEITUNG

POLITIK & VERWALTUNG I VATERSTETTEN I 9

SCHREINEREI FINAUER
HÖGERSTRASSE 42

85646 ANZING
TELEFON 08121 / 3585

INFO@SCHREINEREI-FINAUER.DE
WWW.SCHREINEREI-FINAUER.DE

IHR PARTNER FÜR MÖBEL, 
INNENARCHITEKTUR 
UND SCHREINERARBEITEN 
SEIT ÜBER 100 JAHREN IN ANZING 
UND IM MÜNCHNER UMLAND
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AN HUNDEWIESE MUSS IMMER WIEDER NACHGEBESSERT WERDEN

Wer billig kauft,
kauft teuer

Mitte Juli vergangenen Jahres wurde die Vaterstettener Hunde-
wiese feierlich von Bürgermeister Leonhard Spitzauer eingeweiht 
und nicht einmal ein Jahr später ist die Umzäunung in einem 
desolaten Zustand. Die Tür schließt nicht mehr, der Zaun selbst 
musste schon mehrfach neu befestigt werden. Und während bei 
anderen Anlagen dieser Art die Zäune etwas unter der Erdober-
fläche eingelassen sind, damit sich die Hunde nicht durchgraben 
können, kommt es auf dem Areal an der Baldhamer Straße immer 
wieder vor, dass kleinere Hunde entwischen.

Sie ist äußerst beliebt bei den Hundehaltern in Vaterstetten und 
wird rege genutzt. Umso ärgerlicher ist es, dass man sich auf-

grund der knappen Finanz-
mittel bei der Umzäunung 
für eine Billig-Lösung ent-
schieden hat. Insgesamt 
5.040,20 Euro hat die Ma-
schendraht-Variante ge-
kostet, 4.040, 20 Euro wur-
den von der Gemeinde aus 
dem Bürgerbudget-Topf 
bezahlt – der Rest über 
Spendengelder. Kay Rai-
ner und Raphael Melcher 
hatten den Vorschlag ein-
gereicht und den Zuschlag 
bekommen. 

Mit dem Bau des Zaunes endete für die zwei die Verantwortung 
für das Areal. Jetzt ist die Gemeinde Vaterstetten selbst für den 
Erhalt zuständig. Und Bürgermeister Leonhard Spitzauer (CSU) 
räumt gegenüber B304.de ein, dass der Zaun wohl in ein, zwei 
Jahren von der Gemeinde durch eine wertigere Doppelstabzaun-
Variante ersetzt werden müsse, um die Hundewiese als sicheren 
Treffpunkt für die Vierbeiner erhalten zu können. Motto: „Wer bil-
lig kauft, kauft teuer.“                                           Eva Bistrick, eva@b304.de

Das Tor schließt nicht mehr, 
eine Kette soll es stattdessen richten.
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DIE VATERSTETTENER GEMEINDERÄTE STELLEN SICH VOR

Maria Wirnitzer wohnt seit 1994 in Baldham und ist seit 
zehn Jahren Gemeinderätin (SPD). Bei der Stichwahl 
zum Amt des Bürgermeisters war die Landschaftsar-
chitektin mit nur 168 Stimmen denkbar knapp Leon-
hard Spitzauer (CSU) unterlegen. Vom Gemeinderat 
wurde sie dann zur zweiten Bürgermeisterin gewählt.  

Familienstand: verheiratet, 2 erwachsene Kinder

Hobbys: Kommen derzeit leider ein wenig zu kurz. Ich mag gerne Berg-
wandern, Städtereisen und historische Gärten, klassische Konzerte

Sonstige Mitgliedschaften/Ehrenamt: 
Kreisrätin; Vorstandsmitglied im Gartenbauverein, Ortsgruppe Bund 
Naturschutz, Wasserverband Baldham; U.a. Mitglied in unseren Part-
nerschaftsvereinen, Sozialverband VdK, Förderverein der Bücherei; Mit-
glied im Wirtschaftsbeirat und AK Grünkonzept

Ausschüsse/Funktionen: Bau- und Straßenausschuss, Haupt- und Fami-
lienausschuss, Umwelt- und Mobilitätsausschuss, Ältestenrat

Wofür ich mich als Gemeinderätin besonders einsetze: 
Für ein solidarisches Miteinander in einer familienfreundlichen 
Gemeinde, den Erhalt und die Schaffung neuer Grünbereiche, den Bau 
von bezahlbarem Wohnraum, Lärmschutz an der Bahn (Stichwort 
Brenner-Nord-Zulauf).

Was sich in meiner Zeit als Gemeinderätin unbedingt verändern muss:  
Priorität hat in den nächsten Jahren die Geothermie für eine sichere 
Wärmeversorgung. Es müssen Konzepte gegen die zunehmende 
Belastung durch den innerörtlichen Verkehr entwickelt werden, u.a. 
mit mehr Fahrradwegen und sicheren Fußgängerübergängen. Größeres 
Augenmerk auf Sauberkeit und Ortsbild. Der Bürgersaal ist aufgrund 
der Finanzlage leider in weite Ferne gerückt, obwohl es dringend eine 
feste Heimat für Vereine, Kultur und Veranstaltungen bräuchte.

Was ich an der Gemeinde besonders mag: 
Ich erlebe viele unserer Bürgerinnen und Bürger als zugewandt, offen 
und konstruktiv. Das große ehrenamtliche und soziale Engagement in 
Vereinen und Verbänden ist bewundernswert. 

Meine persönliche Zwischenbilanz als Gemeinderätin:  
Es gibt noch viel zu tun. Sich einzubringen, etwas zu bewegen, die 
Zukunft mitzugestalten macht mir viel Freude. Leider lassen die 
Mehrheitsverhältnisse manche Dinge, die ich für richtig hielte, nicht 
zu. Aber auch wenn wir im Gremium mitunter unterschiedliche 
Ansichten haben, ist die zwischenmenschliche Zusammenarbeit gut. 
Gemeinderatsarbeit erfordert eben häufig Kompromissbereitschaft und 
überparteiliches Handeln.

Mein Lebensmotto: Es ist nie zu spät, um noch etwas dazu zu lernen.

Wie mich die Bürger erreichen können: 
Gerne in meiner Bürgersprechstunde, Anmeldung unter maria.wirnit-
zer@vaterstetten.de oder Telefon 08106 / 383-110

Maria Wirnitzer
(60, SPD)

DÖTZKIRCHNER
Sonnenschutz-

systeme GmbH

• Rollläden
• Markisen
• Jalousien
• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

GEMEINDE VATERSTETTEN
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Feldlerche
 versus Geothermie

Sie war der Vogel des Jahres 2019 und 
steht auf der Liste der gefährdeten 
Tiere Bayerns recht weit oben: die 
Feldlerche. Auch deshalb spielt sie 
nun auch bei dem Geothermieprojekt 
der Gemeinde Vaterstetten eine nicht 
unwesentliche Rolle. Denn die Lerche 

– wie auch andere 
Vogelarten – pflegt 
auf dem geplanten 
Bohrplatz nahe der 
Autobahnraststätte 
zu brüten. 

Damit die Tiere in dieser sensiblen Zeit 
nicht gestört werden, darf der Acker – 
immerhin 15.000 Quadratmeter groß 
– vom 1. März bis Ende September 
nicht umgegraben werden. Das sei 
aber nötig, um die Fläche überhaupt 
erst einmal auf die geplante Bohrung 
vorzubereiten, heißt es aus dem Rat-
haus. Noch liegt der Förderantrag zur 
Bewilligung beim Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
– mit undefinierter Bearbeitungszeit. 
Ob der Antrag noch rechtzeitig vor 
Beginn der Vogelschutzzeit bewilligt 
wird oder sich die Umgrabungsarbei-
ten verzögern, wird sich zeigen. Va-
terstettens Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer (CSU) zeigte sich jedoch 
auf B304.de Nachfrage optimistisch, 
dass die Feldlerche das Geothermie-
projekt letztlich nicht nachhaltig ver-
zögern dürfte.
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Bildwelten

Info-Telefon 0176/217 332 86
info@fahrschulen-griebel.de
www.fahrschulen-griebel.de

Wir freuen uns auf Euch!

3 x im Münchener Osten 
(Vaterstetten - Haar - Waldtrudering)

3 x im Landkreis Ebersberg 
(Glonn - Kirchseeon - Grafing)

Führerscheinklassen 
B - B197 - BA - BE - B96 - A1 - A2 - A - B196 - AM

*gültig bis 30.04.2024

für 
Neuanmeldungen 

auf den 
Grundbetrag

Seit 60 Jahren im Münchner Osten

Info-Telefon 0176/217 332 86
info@fahrschulen-griebel.de
www.fahrschulen-griebel.de 

Gutschein
Im Wert von

49 €*

Gutschein
Im Wert von

49 €*
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ZWISCHEN MÖSCHENFELD UND HARTHAUSEN

Neuer Radweg 
noch in diesem 

Jahr

Die Rodungsarbeiten entlang der Kreisstraße M25 zwischen Möschenfeld und Harthausen 
haben bereits stattgefunden. Mit den eigentlichen Bauarbeiten für den neuen Radweg soll 
voraussichtlich im September begonnen werden, die Fertigstellung ist dann noch im De-
zember diesen Jahres geplant. Die Kosten für das rund 1,2 Kilometer lange Teilstück liegen 
bei etwa 1,6 Millionen Euro, wovon ca. 1,2 Millionen Euro aus Bundesmitteln über das Pro-
gramm „Stadt und Land“ gefördert werden. Den Rest übernimmt der Landkreis München. 
Der Lückenschluss des Radwegs zwischen Möschenfeld und Grasbrunn ist ebenfalls vor-
gesehen, einen konkreten Termin dafür gibt es jedoch noch nicht.

GEMEINDE GRASBRUNN

Eingeschränkte 
Biomüllabfuhr

Bitte denken Sie daran, dass die 
Biomüllabfuhr für den Monat März 
von einem wöchentlichen auf einen 
zweiwöchentlichen Turnus reduziert 
wurde. Ab April wird der Biomüll 
dann wieder wöchentlich geleert. An 
folgenden Terminen findet keine Lee-
rung der Biotonne statt: Mittwoch, 
13. März, Freitag, 15. März, Dienstag, 
26. März und Donnerstag, 28. März.

Windkraft-Standorte
genehmigt

Das Landratsamt München hat der 
Gemeinde Grasbrunn jüngst den 
endgültigen Genehmigungsbescheid 
für den sachlichen Teilflächennut-
zungsplan Windkraft erteilt. Damit 
sind die vier ausgewiesenen Flächen 
in der Gemeinde als potenzielle 
Standorte für Windkraftanlagen offi-
ziell genehmigt.
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NACHGEFRAGT BEI BÜRGERMEISTER KLAUS KORNEDER (SPD) 

Als Gemeinde schuldenfrei?
Hier steht wie’s geht

Grasbrunn hat geschafft, wovon im Vaterstettener Rathaus noch nicht einmal jemand zu träumen wagt. Die Gemeinde ist schuldenfrei. 
Während man an der Wendelsteinstraße unter einer Schuldenlast von rund 29 Millionen Euro ächzt, freut man sich in Neukeferloh da-
rüber, künftig ohne Zins und Tilgung den Haushalt planen zu können. Was Grasbrunns Bürgermeister Klaus Korneder (SPD) neben der 
Binsenweisheit, dass grundsätzlich nicht mehr ausgegeben als eingenommen wird, sonst noch geholfen hat? Markus Bistrick hat für 
B304.de bei dem ehemaligen Geschäftsstellenleiter des Finanzamts München II nachgefragt, wie er einen Schuldenberg in Höhe von 
rund 3 Millionen Euro  abgetragen und gleichzeitig etwa 20 Millionen Euro angespart hat.

Herr Korneder, zunächst einmal, was heißt 
schuldenfrei im konkreten Fall?
Klaus Korneder: Die Gemeinde wird in der 
zweiten Jahreshälfte schuldenfrei sein – 
und das war mein persönliches Ziel seit 
meinem Amtsantritt 2008. Das heißt, dass 
im Gemeindehaushalt keine Schulden 
mehr stehen. Kein Kredit, kein gar nichts. 
Jetzt gibt es natürlich gemeindeeigene Ge-
sellschaften, wie etwa die Grasbrunner Pro-
jektentwicklung GmbH & Co. KG, die Häu-
ser baut. Diese Häuser werden nicht aus 
Rücklagen finanziert, sondern aus Krediten 
in der Gesellschaft. Aber: Die Schulden, die 
für ein Bauprojekt aufgenommen werden, 
die sind ein Bruchteil dessen, was das Ge-
bäude anschließend wert ist. Das sind also 
rentierliche Schulden, weil sie dazu führen, 
dass sie Mieteinnahmen generieren. Den 
Schulden stehen somit deutlich höhere 
Vermögenswerte gegenüber. 

Schuldenfrei – ist das Ihr Verdienst?
Nein, der Erfolg hat natürlich viele Väter. 
Wir greifen unter anderem zurück auf die 
Einnahmen, die wir im Gewerbebereich er-
zielen. Wir haben die Gewerbegebiete auch 
ausgebaut – unter anderem in Keferloh an 
zwei Stellen. Und das werden nicht die letz-
ten bleiben. Man hat also finanziell keine 
schlechte Ausgangslage gehabt, die man 
dann noch konsequent verbessern konn-
te. Aber das hängt nie alleine am Bürger-
meister, weil der Gemeinderat in einer Ge-
meinde die Entscheidungen trifft. In dem 
Gremium hat der Bürgermeister genau eine 
Stimme. Und deshalb bin ich auch sehr 
froh und dankbar, dass der Gemeinderat 
meinen Empfehlungen immer gefolgt ist. 
Dazu kommt, dass wir einen Leiter der Käm-
merei haben, der ähnlich tickt.

Was haben die Bürger von einer 
schuldenfreien Gemeinde?
Mir ist es wichtig, dass wir das Geld, das uns 
zur Verfügung steht, vernünftig einsetzen. 

Der stellvertretende Leiter der 
Grasbrunner Finanzverwaltung
Christian Wenzl (l.) mit 
Bürgermeister Klaus Korneder.

Und von Steuergeld Zinsen zu bezahlen, ist 
für mich keine sinnvolle Ausgabe. Nur ein 
Beispiel: Wenn wir unsere sieben Millionen 
Euro teure Schulturnhalle mit fünf Prozent 
finanziert hätten, dann wären das 350.000 
Euro – und die kann man mit Sicherheit 
besser verwenden, als Zinsen zu bezahlen. 
Wenn diese Mittel frei werden, kann ich da-
mit etwas Vernünftiges machen – das kann 
eine Straßensanierung oder die Umrüstung 
auf LED sein – und davon hat dann auch der 
Bürger ganz konkret einen Vorteil.

Was – zusammengefasst – haben Sie und 
der Gemeinderat richtig gemacht?
Wir haben Gewerbeflächen ausgewiesen 
und damit Mehreinnahmen bei der Gewer-
besteuer generiert. Dann haben wir in den 
vergangenen 16 Jahren viele Grundstücke 
erworben und manche davon wieder mit 
einem deutlichen Gewinn für die Gemeinde 
verkauft. Die Grundsteuer haben wir zwar 
leicht angehoben, mit einem Hebesatz von 
260 sind wir aber immer noch unter dem 
Nivellierungssatz von 310. Wir langen eben 
nur da hin, wo es wirklich sein muss. Außer-
dem haben wir auf Nice-to-have-Dinge, wie 

eine üppige Bepflanzung im Straßenbild, 
verzichtet. Und wir haben manchmal Pro-
jekte auf einen späteren Zeitpunkt verscho-
ben, wenn das Geld nicht da war.  Aber, und 
das ist vielleicht entscheidend: Wir stellen 
vorsichtige Haushalte auf. Das heißt: Wir 
gehen bei der Kalkulation der Einnahmen 
nicht in die Vollen, sondern fragen uns, was 
ist realistisch und gehen dann sogar noch 
etwas drunter. Und bei den Ausgaben kal-
kulieren wir immer mit ein, dass auch mal 
etwas teurer werden kann. Mit der Folge, 
dass wir bei allem, was wir bislang ge-
baut haben – Turnhalle, Feuerwehr-Haus, 
Wohnhaus in Harthausen – unterm Strich 
immer günstiger weggekommen sind. Da-
mit bilden wir Rücklagen und ich bin sehr 
dankbar dafür, dass das der Gemeinderat 
unterstützt. Denn diese Rücklagen – Ende 
des Jahres liegen sie bei rund 20 Millionen 
Euro – ermöglichen uns einen Handlungs-
spielraum, den wir dann beispielsweise für 
die Geothermie zukunftsweisend investie-
ren können.

Wie weit hilft Ihnen Ihr erlernter Beruf als 
Diplom-Finanzwirt?
Es ist sicher kein Schaden, wenn man von 
den einzelnen Steuerarten ein bisschen 
Ahnung hat.
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Lilienstraße 15
85609 Aschheim
Handy: 0151 10 60 72 98 
Mail: alexruhland@freenet.de

Kfz-Sachverständiger
Alexander Ruhland

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen

Schadengutachten Oldtimerbewertungen Wertgutachten 
Fahrzeugbewertungen Unfallgutachten 

Unsere moderne Steuerkanzlei 
bietet individuelle Lösungen 

zu allen privaten und 
unternehmerischen Steuerthemen.

▄ Steuerprognose und Steuererklärungen
▄ Erstellung von Jahresabschlüssen und                

Gewinnermittlungen für alle Rechtsformen
▄ Digitale Finanz- und Lohnbuchführung
▄ Betriebswirtschaftliche Beratung

Föhrenweg 1  |  85591 Vaterstetten
Telefon (08106) 99 630 - 0  |  steuerberatung@ponikwar.de

Mehr Informationen unter: www.ponikwar.de

ANMELDEVERFAHREN FÜR BETREUUNGSPLÄTZE 

Nur noch bis 31. März
Bei Neuanmeldungen für die Bereiche Kinderkrippe, Kindergar-
ten, Hort und Mittagsbetreuung ist eine Anmeldung für das Be-
treuungsjahr 2023/24 nur noch bis Ende März möglich, das gilt 
ebenso für einen Wechsel zwischen den Bereichen Kindergarten 
und Hort innerhalb der Kinderhäuser. Später eingehende Anmel-
dungen können nur noch nachrangig berücksichtigt werden, An-
meldungen für das Betreuungsjahr 2024/2025 werden noch nicht 
entgegengenommen.

Bei den Bereichen Hort und Mittagsbetreuung ist der aktuelle 
Nachweis der Erwerbstätigkeit bis zur Anmeldefrist vorzulegen, 
das gilt auch bei einer selbstständigen Tätigkeit. Durch das zen-
trale Anmeldeverfahren ist pro Kind nur eine Online-Anmeldung 
erforderlich. 

Alle Informationen über das Online-Anmeldeverfahren 
sowie den Link zur Online-Anmeldung finden Sie unter: 
• www.grasbrunn.de/kitaplatz-bedarfsanmeldung

GROSSZÜGIGE SPENDE VOM GRASBRUNNER HOFLADEN 

4.000 Euro für das Ambulante 
Kinderhospiz München

Im Hofladen beim Moar in Grasbrunn gibt es nicht nur regiona-
le und saisonale Produkte, sondern auch ein gemütliches Café 
mit selbstgemachten Kuchen. Hier treffen sich wöchentlich zwei 
Stammtischgruppen, die anlässlich ihrer Geburtstage regelmäßig 
einen Spendentopf füttern. Mit Unterstützung der Familie Gren-
zebach kamen dabei im Jahr 2023 stolze 3.100 Euro zusammen. 
Durch die Christbaumkugelaktion vom Hofladen wurden weitere 
900 Euro gesammelt. Der gesamte Betrag in Höhe von 4.000 Euro 
wurde Ende Januar Gianluca Tucciarone von der Stiftung Ambu-
lantes Kinderhospiz München übergeben. Die Stiftung betreut 
Familien mit unheilbar kranken und lebensbedrohlich schwers-
terkrankten Ungeborenen, Neugeborenen, Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen sowie Elternteilen in München und in 
ganz Bayern.

Gianluca Tucciarone von der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München 
(hinten dritter von links), Anton Grenzebach (stehend) und die Mitglieder 
einer Stammtischgruppe, die mit ihren Spenden die Aktion unterstützt hat. 
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Vorfreude...Vorfreude...

GÄRTNEREI HAUSLER
Johann-Sebastian-Bach-Str.56 . Vaterstetten  
Tel.:08106/899 818 . khausler@t-online.de

www.gärtnerei-hausler.de 
Mo.-Fr.:8-18 Uhr, Sa.:8-13 Uhr, So.:10-12 Uhr

Ostern steht vor  
der Tür!
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Liste einfach abgeben oder mailen: wir stellen alles für Sie zusammen!

ALLES FÜR DIE SCHULE & MEHR
- schreiben und malen
- Papiere und Hefte
- Ordnungsmaterial
- kleben und basteln
- Büroartikel

Calimero
Wendelsteinstraße 3

85591 Vaterstetten
calimero-vaterstetten@hotmail.com

Tel.: 08106/9989642

Auf den Einkauf einer 

gesamten Schulliste 
erhalten Sie 20%

Calim
ero
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Schreibwaren & mehr.......

Schuleinkauf ohne Stress!

Calimero . Wendelsteinstraße 3 . 85591 Vaterstetten
calimero-vaterstetten@hotmail.com . Tel 08106 / 998 96 42

Schul- un
d 

Bürobedarf
Bastelzubehör

Geschenkartikel

Spielwaren

HÄUSLICHE PFLEGE FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT

„Ich will nicht  
in ein Pflegeheim!“

Viele ältere Menschen, die Unterstützung im Alltag benötigen, wol-
len verständlicherweise so lange wie möglich in ihrem vertrauten 
Zuhause bleiben. Wenn man sich dort jedoch auf Grund von Mo-
bilitätseinschränkungen nicht mehr allein versorgen kann, ist das 
sowohl für den Betroffenen als auch für Angehörige eine emotio-
nale Herausforderung. Claudia Zillner weiß, wovon sie spricht. Die 

47-Jährige musste sich vor einigen Jahren 
unfreiwillig mit diesem Thema auseinan-
dersetzen, als ihre Mutter an Demenz er-
krankte. Letztlich entschied sie sich für 
die häusliche Betreuung von Aterima Care. 
Heute setzt sie sich hauptberuflich dafür 
ein, qualifizierte und engagierte Pflege-
kräfte nach Deutschland zu vermitteln, in-
klusive A1-Bescheinigung sowie Kranken-, 
Haftpflicht- und Sozialversicherung.

Frau Zillner, was ist das Besondere an 
häuslicher Pflege?

Der Pflegenotstand in Deutschland ist allgegenwärtig – und kaum 
einer kann es sich leisten, einen ausgebildeten Krankenpfleger für 24 
Stunden, 7 Tage die Woche, zu beschäftigen. Wir bei Aterima Care ver-
mitteln häusliche Betreuungskräfte, die Erfahrungen in der Senioren-
pflege haben. Es gibt ein umfassendes Weiterbildungsangebot, das 
auch genutzt wird, unter anderem sind Sprachkurse darunter. Alle 
Betreuungskräfte sind geschult, wie sie einen Notruf absetzen und 
im Notfall handeln müssen, seit diesem Jahr ist  auch die Teilnahme 
an einem Erste-Hilfe-Kurs verpflichtend. Allerdings sind häusliche 
Betreuer nicht mit einem Pflegedienst gleichzusetzen, der zu verein-
barten Zeiten vorbeikommt und z. B. Infusionen legt. Unsere Betreu-
er wohnen mit den Menschen im gleichen Haushalt  und teilen das 
Leben mit ihnen. Sie gehen einkaufen, übernehmen die Grundpfle-
ge, kochen, leisten Gesellschaft, je nachdem, welche Unterstützung 
gewünscht und benötigt wird. Wo medizinisch fundierte Kenntnisse 
benötigt werden, arbeiten unsere Kräfte einem Pflegedienst zu: Bei 
speziellen fachlichen Fragen kommt ein medizinisches Fachteam 
dazu, das den Betreuern hilft, die Situation zu meistern. Auch ein 
Notfallteam steht Angehörigen und Betreuern zur Verfügung. 

Wie finden Sie die individuell passende Betreuungskraft? 
Jeder Mensch ist anders. Deswegen nehme ich mir Zeit für ein 
persönliches  Gespräch, in dem wir offen die jeweilige Situation 
evaluieren. Dann suchen wir die passende Kraft aus und stellen 
sie mit einem Lebenslauf samt Foto vor. Oft kommt es vor, dass 
sich die Parteien vorab telefonisch kennenlernen um zu schauen, 
ob die Chemie stimmt, bevor die Reise nach Deutschland organi-
siert wird. Ich bemühe mich nach Möglichkeiten, immer mit einem 
„Tandem“, also mit zwei Stammbetreuern zu arbeiten, das ist für 
viele Senioren am angenehmsten. Die Pflegekräfte dürfen näm-
lich nur für einen begrenzten Zeitraum am Stück in Deutschland 
tätig sein, daher wechseln sie sich ab. 

Was ist, wenn man nicht mit der Betreuungskraft zurechtkommt? 
Wenn es menschlich nicht passt, organisiere ich eine neue Be-
treuung. Ich besuche meine Kunden in regelmäßigen Abständen, 
und frage nach, ob alles so läuft, wie es soll.

Claudia Zillner
Aterima Care, Regional-
betreuerin München Süd

seit 1963 Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 120 Jahre Familien-MeisterbetriebÜber 120 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Autoglasservice

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen . Tel. (08106) 80 35 
autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

HU & AU Service
Reifenservice
Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Reparatur aller Marken

Infos: Telefon 0151 /5408 5746, muenchen-sued@aterima-care.de
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WOHNEN SPORT

IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

Es braucht manchmal nur ein paar 
kleine Änderungen, um die Wohnung 
altersgerecht zu gestalten – in unseren 
Wohnwelten zeigen wir Ihnen welche!

Stabile und leichte Rollatoren, elektrische 
Rollstühle oder innovative Antriebshilfen – 

mit unserem Angebot an modernen Mobilitätshilfen 
bleiben Sie aktiv. Wir beraten Sie gern!

Ob unterstützende Knie- und Gelenk-Bandagen
für den Sport oder entlastende Kompressions-
strümpfe – freuen Sie sich auf modische und 

funktionale Produkte mit persönlicher Beratung!

MOBIL ITÄT

ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 

Kundenservice  08106. 36 40 · www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  10.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 - 15.00 Uhr 
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Die Vhs Vaterstetten bietet am Donnerstag, 
7. März, von 14 bis 15.30 Uhr, im Bürgerhaus 
Neukeferloh (Leonhard-Stadler-Straße 12) in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Gras-
brunn und der Gruppe SeniorenAktiv einen 
weiteren Kurs zum Thema Smartphone / 
iPhone / Tablet für Senioren an. Dieser Kurs 
richtet sich an alle älteren Personen, die 
sich vor kurzem einen Tablet-PC oder ein 
I-Phone/Smartphone gekauft oder ein sol-
ches Gerät geschenkt bekommen haben. 
Sie möchten mit dem Gerät im Internet sur-
fen, Fotos machen und versenden, E-Mails 
schreiben, mit Skype telefonieren oder 
Apps installieren, wissen aber nicht genau, 
wie das geht? Hier erhalten Sie Gelegen-
heit, Grundkenntnisse in der Bedienung 
Ihres Gerätes zu erlangen und den Umgang 
damit zu üben. 

Anmeldeschluss ist Montag, 4. März. Kos-
ten: 10 Euro (bitte vor Ort in bar bezahlen). 
Weitere Infos und Voranmeldung über 
• www.vhs-vaterstetten.de oder bei der 
Gemeinde Grasbrunn, Anna Meschenmo-
ser, Mobil 0157 / 850 568 49, seniorenbe-
auftragte@grasbrunn.de

iPhone-, Smartphone-, 
Tablet-Kurs für Senioren

GRUPPE „PLÖTZLICH ALLEIN, WAS NUN?“

Zurück ins Leben durch 
gemeinsame Aktivitäten

Nach einem halben Jahr unter neuer Lei-
tung blickt die Gruppe „Plötzlich allein, 
was nun?“ auf eine erfolgreiche Zeit zurück 
und konnte schon in dieser kurzen Zeit vie-
len Menschen helfen, wieder Freude am 
Leben zu finden. Das Ziel der Gruppe unter 
Leitung von Jürgen vom Scheidt und Melitta 
Schubert ist es, diejenigen zu unterstüt-
zen, die Schicksalsschläge wie den Verlust 
von nahestehenden Menschen durch Tod 
oder Trennung erlebt haben. Durch vielfäl-
tige Aktivitäten, wie z.B. Ausflüge, Kegeln, 
Boule, Gesellschaftsspiele oder einfach 
mal bei Kaffee und Kuchen zum Unterhal-

ten zusammenkommen, können Betroffene 
in Gesellschaft Gleichgesinnter wieder ins 
Leben zurückfinden.

Wöchentlicher Treff bei Kaffee und Kuchen
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr 
Treffpunkt: 14 Uhr am Bürgerhaus Neukefer-
loh, dann gemeinsamer Spaziergang zum 
Hofladen Grasbrunn (Kirchenstraße 6).

Monatstreffen
Bei den monatlichen Treffen, zu denen alle 
Interessenten herzlich eingeladen sind, 
kann man sich noch besser kennenlernen 
und gemeinsame fröhliche Stunden ver-
bringen. Das nächste Treffen findet statt am: 
Samstag, 23. März, 12.30 Uhr, im Gasthaus 
„Alter Hof“, Fasanenstraße 4 in Vaterstetten. 

Wenn Sie die Gruppe „Plötzlich allein, was 
nun?“ besuchen möchten, melden Sie sich 
bei Melitta Schubert (Telefon 08106 / 338 24, 
E-Mail: melitta.schubert@t-online.de).
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Zur Verstärkung unserer vollstationären    
Wohneinrichtung „Johanna und Sebastian“            
in Vaterstetten suchen wir in Voll- oder Teilzeit  

Fachpflegekräfte für Psychiatrie (w/m/d),                         
Heilerziehungspfleger (w/m/d) , Sozialpädagogen (w/m/d)  

 
30 Jahre Soziale Dienste! 

Kommen Sie in unser Team! 
 
Über ihre Bewerbung per E-Mail an personal@sozialedienste.net  
freuen wir uns. Gerne steht Ihnen unsere Personalreferentin Frau 
Peschke auch telefonisch unter 08106- 99676- 102 zur Verfügung.  
Weitere Infos  über uns finden Sie unter www.sozialedienste.net   

Kindersachen Basar
Am Samstag, 16. März, von 10 bis 13 Uhr 
gibt es in der Kinderkrippe Luise-Bayerlein-
Haus (Birkenweg 39, Vaterstetten) Kleidung 
bis Gr. 128, Schuhe bis Gr. 35, Bücher und 
Spielsachen, Umstandsmode, Stillzubehör  
sowie Alles rund ums Kind (Erstaustattung, 
...). Schwangere dürfen bereits um 9 Uhr 
zum Vorverkauf. Schwangere mit Mutter-
pass dürfen bereits um 9 Uhr zum Vorver-
kauf. Eine Verkäufernummer erhalten Sie 
unter: • www.basar3.de/kitabasar-lbh

AUSBILDUNGSMESSE IN NEUBIBERG 

Checke deine Zukunft!
Welcher Beruf ist für mich richtig? Wie bewerbe ich mich? Antworten erhalten Schüler und 
ihre Eltern bei der Ausbildungsmesse in der Realschule Neubiberg, die am Samstag, 9. März, 
zum siebten Mal angeboten wird. Von 11 bis ca. 15 Uhr informieren rund 50 namhafte Unter-
nehmen aus der Region über Berufsbilder, Ausbildungsmöglichkeiten und Praktika. Ein-
geladen sind die Schüler der 8. bis 10. Klassen aller Schulen des Landkreises. Vorträge zu 
bestimmten Berufen, etwa in der Metall- und Elektroindustrie, runden das Programm ab. 
Nähere Infos unter • www.clever-azubi.com.

Infoabende an den 
weiterführenden Schulen 

Am Montag, 11. März, lädt das Ernst-Mach-
Gymnasium Haar (Jagdfeldring 82) von 17 
bis 20 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein. 
Um 17.30 und 19 Uhr gibt es kompakt alles 
Wissenswerte zur Schule in einem Vortrag 
für die Eltern. Schüler der künftigen 5. Klas-
sen können das Schulhaus besichtigen, 
Schnupperstunden besuchen etc.
Am Humboldt-Gymnasium Vaterstetten (Jo-
hann-Strauß-Straße 41) können sich Eltern 
am Mittwoch, 13. März, von 19 bis etwa 
21.30 Uhr, ein Bild der Schule bei einem In-
foabend machen. Am Freitag, 15. März, von 
15 bis 18 Uhr, gibt es dann für interessierte 
Kinder einen Schnuppernachmittag.
Das Gymnasium Kirchseeon (Moosacher 
Straße 3), bietet am Donnerstag, 14. März, 
von 14 bis 17 Uhr, einen Tag der offenen Tür 
für künftige Fünftklässler an. Der Infoabend 
für Eltern findet am Dienstag, 12. März, von 
19 bis 21 Uhr, in der Schulaula statt. Auf 
der Internetseite der Schule gibt es zudem 
einen virtuellen Rundgang (• www.gym-
kirchseeon.de/5.-jahrgangsstufe.html)

Baby- und Kindersachenbasar 
Am Samstag, 16. März, veranstaltet der 
Schul- und Kindergartenverein Neukeferloh 
e.V. von 9 bis 13 Uhr seinen ersten Baby- 
und Kindersachenbasar im Bürgerhaus 
Neukeferloh. Für Schwangere ist der Basar 
bereits um 8.30 Uhr geöffnet.
Einfach auf www.easybasar.de den Basar 
auswählen, Verkäufernummer sichern, Ar-
tikel etikettieren und im Bürgerhaus Neuke-
ferloh abgeben. Weitere Infos und Rückfra-
gen: schulundkigaverein@t-online.de.
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Tauschzentrale: Saisonstart
Die Tauschzentrale in der Richard-Wagner-
Straße 2 in Vaterstetten (alte Aussegnungs-
halle) eröffnet die neue Saison am Mittwoch, 
6. März. Von 15 bis 18 Uhr kann gut erhalte-
ne Frühjahrs- und Sommerbekleidung, Kin-
derbücher, Spielzeug etc. abgegeben und 
gleichzeitig günstig erworben werden.

EINLADUNG ZUM VORTRAG

„Pflege in der Praxis“
Die Parkinson Vereinigung Regionalgruppe Ebers-
berg informiert im März zum Thema „Pflege in der 
Praxis“. Es spricht Marion Reger (Foto) von der Nach-
barschaftshilfe Vaterstetten. In ihrem Vortrag werden ver-
schiedene Pflegearten verglichen. Die Veranstaltung findet statt im 
„Wirtshaus zur Landlust“ in Vaterstetten am Mittwoch, 6. März, um 
15 Uhr. Parkinson Patienten, deren Angehörige sowie Gäste sind 
herzlich willkommen. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Informationen zur Parkinson Selbsthilfegruppe gibt es telefonisch 
bei Günter Westermaier Tel. 08092 / 7598 oder via E-Mail: 
ebersberg@parkinson-mail.de.

Kindersachen-Flohmarkt 
Der Elternbeirat der Kinderwelt Grasbrunn 
veranstaltet wieder einen Flohmarkt für 
Baby- und Kindersachen. Am Sonntag, 3. 
März, von 12 bis 16 Uhr, wird im Bürgerhaus 
Neukeferloh (Leonhard-Stadler-Straße 12) 
alles rund ums Kind verkauft.



DEINE NACHBARSCHAFTSHILFE I 17

MÄRZ 2024   DIE B304.DE ZEITUNG

Liebe Leserin, 

        lieber Le
ser,

unser Kinderpark in der Fasanenstra-
ße, Vaterstetten ist ein Ort für kleine 
Abenteurer, neugierige Entdecker 
und kreative Köpfe. Bei uns wird Ihr 
Kind nicht nur betreut, sondern ganz-
heitlich gefördert.

Die flexible Betreuung von 8 bis 13 
Uhr an zwei oder drei Wochentagen 
richtet sich nach den individuellen 
Bedürfnissen von Kindern und Eltern. 
Jede unserer beiden Gruppen besteht 
aus maximal 15 Kindern, betreut von 
einem festen Team aus drei Mitarbei-
tern, darunter jeweils eine erfahrene 
Pädagogin oder staatlich anerkannte 
Erzieherin.

Wir verstehen uns als familienergän-
zende Einrichtung und ermöglichen 
Kleinkindern, an einzelnen Wochen-
tagen unter Gleichaltrigen zu sein, 
gemeinsam zu spielen, zu lernen 
und zu wachsen. Unsere lebendigen 
Themen im Jahreskreis, begleitet von 
Geschichten, Liedern, Bastelarbeiten 
und Spielen, wecken Neugier und 
Kreativität bei den Zwei- bis Dreijäh-
rigen.

Nach unserem Faschingsfest begrü-
ßen wir nun den Frühling in unseren 
Gruppen und laden Sie herzlich ein, 
beim Tag der offenen Tür am 2. März 
ab 10 Uhr Kinderpark-Luft zu schnup-
pern. 

Für einen entspannten Einblick 
in unsere Spielsituation und die 
Kinderpark-Atmosphäre heißen wir 
Sie jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr bei 
unserem Familiencafé willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit herzlichen Grüßen, 

Marjoleine Lesser
Ressortleitung nbh-Kinderpark  

Hätten Sie es gewusst? 
Wer war als Nachrichtensprecher sowohl 
in der DDR als auch bei der „tagesschau“ 
aktiv - Jens Riewa, Dagmar Berghoff, Marc 
Bator oder Jan Hofer? 

Die Gäste der Tagespflege der Nachbar-
schaftshilfe knacken solche Rätsel regel-
mäßig im Rahmen der MAKS®-Therapie, 
geleitet von Betreuerin Susanne Babel: 
„Wir erweitern seit letztem Sommer unse-
ren monatlichen Beschäftigungsplan in der 
Tagespflege mit Elementen aus der MAKS®-
Therapie. Auf die Übungen mit dem Bea-
mer freuen sich unsere Gäste immer sehr 
– auch deshalb, weil wir dafür in einen an-
deren Raum gehen und das ist schon was 
Besonderes.“ 

Die MAKS®-Therapie ist eine ganzheitliche, 
nicht-medikamentöse Therapieform, die 
bei Menschen mit leichter kognitiver Be-
einträchtigung oder mit leichter bis mittel-
schwerer Demenz angewendet wird. Vier 
Module (motorisch, alltagspraktisch, kog-
nitiv, sozial) werden in fester Reihenfolge 
nacheinander durchgeführt: „Diese Ele-
mente haben wir auch in den pflegerischen 
Alltag integriert. Unser Bewegungstraining 
starten wir mit der persönlichen Begrüßung 
– jeder soll sich gesehen fühlen. Durch 
Gespräche und Erinnerungen zu unserem 

MAKS®-Therapie oder: 
Die 1-Million-Euro-Frage

wöchentlichen Thema in der Tagespflege 
aktivieren wir alle Sinne, bevor wir zum 
motorischen Teil übergehen“, so Susanne 
Babel. 

Die Selbstständigkeit der Betroffenen so 
lange als möglich zu bewahren, steht nicht 
nur im Mittelpunkt der MAKS®-Therapie, 
sondern prägt sämtliche Aktivitäten in 
der Tagespflege der Nachbarschaftshilfe. 
Wiederkehrende Rituale, wie das tägliche 
Gedächtnistraining, das Singen oder das 
gemeinsame Backen helfen als alltags-
praktische Übungen dabei, die vorhande-
nen Ressourcen und Fähigkeiten zu mobi-
lisieren und somit die Lebensqualität zu 
steigern. Kleine und große Erfolgserlebnis-
se im Alltag oder auch die Lösung der 1-Mil-
lion-Euro-Frage tragen ebenfalls dazu bei. 

Lösung: Jens Riewa
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DER NBH-KINDERPARK FEIERT JUBILÄUM 

Ein bunter Ort voll Herzlichkeit 
für Kinder und Eltern

Die Kinder erleben und 
lernen im Kinderpark mit 

allen Sinnen.

Die Mitarbeiterinnen des Kinderparks 2004.

TAG DER 
OFFENEN TÜR IM 
NBH-KINDERPARK

SAMSTAG, 2. MÄRZ,
AB 10 UHR

Dank der Unterstützung des damaligen Vaterstette-
ner Bürgermeisters Robert Niedergesäß konnte der 
Kinderpark 2004 neue Räume in Parsdorf bezie-
hen. (links im Bild: Herbert Schmaus, langjähriger 
Vorstand der Nachbarschaftshilfe)

Engagierte Eltern unterstützen das Team: 
Herr Ascherl sen. 2016 als St. Martin und 
2017 als Nikolaus. 

2019 öffnet der neue Kinderpark in der Fasanenstraße in 
Vaterstetten seine Türen. Im Bild das aktuelle Team.

Start des Kinderparks in den Räumlichkeiten der 
damaligen Stephanus-Kapelle in Neukeferloh. 

Viele Highlights: Eine Rutsche in den Garten 
und immer wieder tolle Ausflüge und Feste.

Das Bällebad wird heiß geliebt.



DEINE NACHBARSCHAFTSHILFE I 19

MÄRZ 2024   DIE B304.DE ZEITUNG

Liebe Frau Ossig, auf Ihre Initiative wurde 
im Jahr 2000 der nbh-Kinderpark neu eta-
bliert – erinnern Sie sich an die Anfänge? 
Karin Ossig: Während meiner Tätigkeit im 
Vorstand wurde öfter über die Altersstruk-
tur der Nachbarschaftshilfe geklagt, wes-
halb ich vorschlug ein Angebot für junge 
Familien zu starten. Da ich im Kinderpark 
Haar bereits einige Erfahrung gesammelt 
hatte, betraute mich der Vorstand mit der 
Einrichtung eines Kinderparks. 

Welche Hürden mussten Sie bis zum er-
folgreichen Start meistern? 
Karin Ossig: Durch meine Verbindung zur 
evangelischen Kirchengemeinde konnten 
wir uns Räumlichkeiten in der damaligen 
Stephanus-Kapelle mit einer bestehenden 
Mutter-Kind-Gruppe teilen – das hat am An-
fang sehr geholfen. Dann musste das Kon-
zept vom Landratsamt genehmigt werden 
und Mitarbeiterinnen gewonnen werden. 
Der neue Kinderpark wurde von Anfang an 
sehr gut angenommen und mit dem Umzug 
nach Parsdorf 2004 konnten wir uns räum-
lich vergrößern. Die Wohnung im ersten 
Stock wurde für den Kinderpark umgebaut 
und unsere Rutsche in 
den Garten war das abso-
lute Highlight. 

Was hat sich im Kinder-
park im Lauf der Zeit ver-
ändert?
Karin Ossig: Die Alters-
struktur. Anfangs kamen 
Kinder ab drei Jahren 
und blieben auch noch 
mit vier Jahren bei uns 
im Kinderpark. Mit dem 
Ausbau der Krippen ver-
jüngten sich auch bei uns 
die Kinder zusehends. 
Und dann sind wir 2019 

mit dem Kinderpark nach Vaterstetten ge-
zogen.  

2020 haben dann Sie, Frau Lesser dort die 
Leitung übernommen. 
Marjoleine Lesser: Ja, ich habe mitten im 
ersten Lockdown hier begonnen. Das war 
natürlich extrem. Aber wir haben als Team 
das Beste daraus gemacht und den neu-
en Kinderpark gestaltet: Möbel umgestellt, 
Wände bemalt und weitere Spielräume ge-
schaffen. Als wir dann mit der Notbetreuung 
starten konnten, haben wir uns sehr gefreut. 

Nun führen Sie den Kinderpark im vierten 
Jahr – was ist das Besondere in der Fasa-
nenstraße? 
Marjoleine Lesser: Unsere Individualität 
und das Vertrauensverhältnis zu den Eltern. 
Wir haben drei feste Betreuer für unsere 
Gruppen von jeweils 15 Kindern. Wir kön-
nen hier sehr persönlich auf die Kinder und 
Eltern eingehen – so fühlen sich alle wohl. 
Dazu vielleicht eine Anekdote zur Gebühren-
anpassung im letzten Jahr: Die Antwort der 
Eltern „Ihr seid es wert!“ war eine tolle Be-
stätigung für das ganze Team.

Zufriedenheit 
hervorragend 
– das Ressort 

Hauswirtschaftliche 
Hilfe sucht 

Unterstützung 
Seit 2014 ist der Dienst „hauswirt-
schaftliche Hilfe der Nachbarschafts-
hilfe eine verlässliche Unterstützung 
im heimischen Alltag für ältere, be-
hinderte oder kranke Menschen, die 
ihre alltäglichen Aufgaben nicht mehr 
eigenständig bewältigen können. Die 
steigende Nachfrage nach Helferin-
nen und Helfern für den wöchentli-
chen Hausputz, den Wäschetag oder 
die Einkaufsfahrt verdeutlicht die 
Wichtigkeit dieses Dienstes. Im Jahr 
2023 wurden knapp 500 Kunden von 
40 engagierten Helferinnen und Hel-
fern im eigenen Zuhause betreut.

Die Kundenzufriedenheit liegt regel-
mäßig über 90%, wobei besonders 
die Freundlichkeit und Zuverlässigkeit 
der Mitarbeiterinnen positiv hervor-
gehoben werden – 80% der Kunden 
empfehlen die Nachbarschaftshilfe 
weiter. Das Vertrauensverhältnis zwi-
schen Kunden und nbh-Mitarbeiter-
innen ist in der Regel sehr persön-
lich und vertrauensvoll, weshalb sich 
viele Kunden wünschen, dass die 
Nachbarschaftshilfe auch weiterhin 
ausreichend, gute, verlässliche und 
gründliche Mitarbeiter findet – und 
genau da kommen Sie ins Spiel: 

Werden Sie Teil der nbh-Familie und 
bewerben sich – hier finden Sie alle 

aktuellen Stellenangebote:
 

Fragen
an die 
Macherinnen
des Kinderparks
Karin Ossig (Initiatorin, r.)
& Marjoleine Lesser 
(Ressortleiterin, Foto unten)
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Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, Pflegedienste in den Gemeinden Vaterstetten, 
Zorneding und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham . Telefon 08106 / 3684-6 . Fax 08106 / 3684-84
info@deine-nachbarschaftshilfe.de . www.deine-nachbarschaftshilfe.de
Redaktion: Stephanie Stockerl

Babysitter-Vermittlung durch die 
Nachbarschaftshilfe! 
Unsere Babysitter sind zwischen 14 und 19 
Jahren alt, kommen aus Zorneding, Gras-
brunn, Vaterstetten, Baldham und unter-
stützen gern am Nachmittag oder frühen 
Abend bis 20 Uhr. Wenn Sie auf der Suche 
nach einer liebevollen Kinderbetreuung 
sind – hier werden Sie fündig:

Im Ressort Junge Familien finden wöchent-
lich wiederkehrende Termine für Familien 
statt (Anmeldung erforderlich): 

Jeden Montag, 9 Uhr
Offener Treff 
gefördert von Koki Netzwerk Frühe Kindheit

Jeden Mittwoch, 14.30 Uhr
Familiencafé im nbh-Kinderpark 
(Fasanenstraße) 

Jeden Donnerstag, 9 Uhr 
Geburtsvorbereitende Akupunktur
mit Hebamme Ruth Leupolt 

Mittwoch, 6. März, 20 Uhr
Papa-Trainingscamp 
mit Coach Martin Stricker
Der etwas andere Geburtsvorbereitungs-
kurs – von Mann zu Mann. Hier erfahren 
Interessierte an drei Terminen nicht nur 
was wichtig ist, sondern setzen sich auch 
intensiv mit der neuen Rolle auseinander. 
Jeder kann vom Austausch in der Gruppe 
profitieren. 

Termine
im März

Alle Termine der Nachbarschaftshilfe 
gibt es mit dem Nachbarschaftshilfe-
Newsletter immer aktuell direkt ins 

Email-Postfach. 

Anmeldung unter 
www.deine-nachbarschaftshilfe.de/

newsletter/

Ressort 
Junge Familien

Unterstützung durch Hebammen
Die Nachbarschaftshilfe bietet viele Heb-
ammenkurse rund um Schwangerschaft, 
Stillen, Säuglingspflege, Wochenbett und 
Rückbildung. Diese Kurse starten monat-
lich neu und können über die Krankenkas-
se abgerechnet werden. 
Sie erwarten im Sommer 2024 ein Baby? 
Alle Geburtsvorbereitungskurse bei der 
der Nachbarschaftshilfe finden Sie auf der 
Website.  

Anmeldung zu allen Veranstaltungen des 
Ressorts Junge Familien unter • www.mit-
machen.deine-nbh.de Soweit nicht anders 
angegeben finden alle Veranstaltungen in 
den Kursräumen der Nachbarschaftshilfe 
Brunnenstraße 28 in Baldham statt. 

Krankenpflegekurs 
mit Bärbel Kleinwegen 

Samstag, 9. März, 9 - 16.30 Uhr
Kompaktkurs Häusliche Krankenpflege 
Sie erfahren, wie man als Laie Hilfsbedürf-
tige pflegen und sich damit auf den Ernst-
fall vorbereiten kann. Neben nützlichen 
Hebe- und Stütztechniken und wichtigen 
Pflege-Tipps gibt es Anregungen für den gu-
ten mentalen Umgang mit dem Patienten. 
Anmeldung über die Mitmachen-Seite. 

Dienstag, 5. März, 14.30 Uhr
Anfänger-Yoga für Jung und Alt 
mit Angelika Vollert

Dienstag, 19. März, 10.30 Uhr
Osterfrühstück

Mittwoch, 20. März, 14.30 Uhr
Gedächtnistraining
mit Ulrike Huefnagels

Tag der Offenen Tür 
im nbh-Kinderpark

Samstag, 2. März, 10 - 16 Uhr
Das Team um Marjoleine Lesser begrüßt 
Sie in der Fasanenstraße 30, Vaterstetten

Ressort
Betreutes Wohnen zu Hause

Vorschau: 

Mittwoch, 10. April, 14.30 Uhr
Gedächtnistraining
mit Ulrike Huefnagels

Die Anmeldung für die Veranstaltungen des 
Ressorts Betreutes Wohnen zu Hause ist te-
lefonisch möglich unter: 08106 – 3684-76 
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Termine

IHR BAUERNMARKT STELLT SICH VOR
Regionale Produkte . ehrliches Warenangebot . frisch geerntet auf Ihren Tisch

Baldhamer Straße 99 . Vaterstetten . www.bauernmarktverein-landkreis-mchn.de

Osterschinken vom Metzgermeister 
„Fleischgenuss soll immer etwas besonderes sein“, sagt Richard Karg, 

der seit über 15 Jahren jeden Freitag mit seinem Verkaufsmobil von Voh-
burg bei Pfaffenhofen nach Vaterstetten fährt. Im Gepäck hat der Metz-
germeister nur feinste Köstlichkeiten wie Wurst, Fleisch, Burgerpatties, 

Gulasch, Gyros, Spareribs und natürlich ganz aktuell Osterschinken.    
Metzgermeister Richard Karg

Telefon 0174 3294722  
Auertorstraße 21 . 85088 Vohburg an der Donau

JEDEN 

FREITAG VON 

11 BIS 17 UHR

12 VERKAUFSSTÄNDE 

AM REITSBERGER 

ERLEBNISHOF

Auf der Durchreise

PARSDORF-HERGOLDING

Ostermarkt
Zum bereits 16. Mal lädt die Dorfgemein-
schaft Parsdorf-Hergolding zum Ostermarkt 
am Dorfplatz und rund um den Gasthof 
„Alte Post“ ein. Von 10 bis 17 Uhr kann man 
am Sonntag, 10. März, gemütlich zwischen 
den Marktständen bummeln. Morgens um 
9 Uhr werden bei einem Gottesdienst in 
der Kirche St. Nikolaus die Kommunion-
kinder vorgestellt – sie werden anschlie-
ßend zu Wiener mit Brezn eingeladen. Die 
Feuerwehr informiert über ihr neuestes 
Löschfahrzeug und fürs leibliche Wohl ist 
mit bayerischen Schmankerln, frischen 
Weißwürsten und selbstgemachten Kuchen 
gesorgt. Bei einer Tombola winken zudem 
tolle Preise. Der Erlös des Marktes kommt 
wie immer zu 100 Prozent einem sozialen 
Zweck zugute.

Eine Weide in Daglfing war das Ziel, als Mitte Februar eine Schafherde auch Baldham und 
Vaterstetten durchquerte. Kurze Rast wurde auf der Reitsberger Wiese an der Verdistraße 
gemacht, bevor die über 100 Schafe starke Truppe dann wieder weiterzog.

GEMEINDEBÜCHEREI VATERSTETTEN

ABC-Taschen
Schon vor Wochen hieß es für die Mitarbeite-
rinnen der Gemeindebücherei Vaterstetten: 
„Taschen packen!“ Allerdings nicht für den 
Urlaub, sondern um wieder allen 1. Klässlern 
im Gemeindegebiet ihre ABC-Taschen über-
reichen zu können. Seit 2010 betreut und or-
ganisiert Monika Peters das Leseförder-Pro-
jekt. „Auch wir merken den großen Zuzug. 
Vor einigen Jahren waren es ca. 250 Kinder, 
die eine Tasche bekommen haben. Mittler-
weile sind es 300!“. Es ist ein großer Kraft-
akt für so ein kleines Team, denn wichtig ist, 
dass jedes Kind seinen personalisierten Bi-
bliotheksausweis erhält und dahinter steckt 
eine Menge Bürokratie. 
Alleine könnte die Bücherei das Projekt nicht 
stemmen. Seit der ersten Stunde unterstützt 
die Firma Käfer, der Verlag Penguin Random 
House und der Förderverein mit den roten 
Stofftaschen und Erstlesebüchern.
 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
wurde jüngst Michael Fietz zum neuen 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Vaterstetten gewählt. Seine beiden Stell-
vertreter sind Maximilian Stiller und Felix 
Zöbisch. Die bisherige Führungsmann-
schaft mit Kommandant Julian Kuhn und 
die stellvertretenden Kommandanten Thilo 

NEUWAHLEN IN VATERSTETTEN

Führungswechsel bei der Feuerwehr
Hasenöhrl und Martin Danner stellten sich 
nicht mehr zur Wahl. Ganze 250 Einsätze 
absolvierte die Feuerwehr im vergangenen 
Jahr – darunter 79 Brandeinsätze, 151 tech-
nische Hilfeleistungen und 7 ABC-Einsätze. 
Zudem brachten die Freiwilligen insgesamt 
11.411 Stunden für Einsätze, Übungen, Ju-
gendarbeit und Ausbildung, aber auch Or-

ganisations- und Verwaltungsauf-
gaben, auf. 
Heuer feiert die Feuerwehr Va-
terstetten ihr 150. Jubiläum. Los 
geht's am 16. Juni mit dem Grün-
dungsfest. 
Ausführlicher Bericht: 
• b304.de/ffwvaterstetten

Die neugewählten Kommandanten 
Michael Fietz (2. v.r.), Maximilian 
Stiller (l.) und Felix Zöbisch (m.) mit 
Kreisbrandrat Andreas Heiß (2. v.l.) und 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer.
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Nutzen Sie die Möglichkeit, 
sich aktiv für den Erhalt der Bienen 
und der Artenvielfalt einzusetzen.

in der Gemeinde Grasbrunn!

Infos: Tel. 0172 / 8574321
georg.bockmaier@t-online.de

www.blumenwiese-grasbrunn.de

MIT 
BIENEN

LEHRPFAD!

Übernehmen Sie eine 
Blühpatenschaft 

SCHMIDTI
seit 1976 in GrasbrunnIng. Horst Schmidt

Haustechnik GmbH

Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn

Tel. 089 / 460 50 31
Fax 089 / 462 00 793
Mobil 0172 / 972 83 48

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

IR-Thermografie
Baderneuerung

Kundendienst
Solarenergie

Notdienst
Heizung
Sanitär

Die Krötenwanderung beginnt bald wieder – und damit auch 
der Kampf ums Überleben. Sobald die Nächte milder werden, 
erwachen die Amphibien aus ihrer Winterstarre, verlassen ihr 
Winterquartier und machen sich auf den Weg zu den Laichge-
wässern, wo sie ihre Eier ablegen. In Bayern sind nach Angaben 
des Bund Naturschutzes 10 von 19 vorkommenden Amphibien-
arten gefährdet und stehen auf der Roten Liste. Um sie vor dem 
Tod auf der Straße zu bewahren, werden entlang der Straßen 
Krötenschutzzäune aufgebaut. Im Boden eingegrabene Eimer 
fangen die Tiere auf. Im Zeitraum der Krötenwanderung werden 
die Eimer täglich geleert, die geretteten Tiere gezählt und auf 
die andere Straßenseite gebracht. Die Amphibienwanderung 
kann sich je nach Wetterlage von Ende Februar bis Mitte April 
hinziehen. Autofahrer werden gebeten, entlang der Schutzzäu-
ne jetzt besonders langsam und aufmerksam zu fahren – auch 
um die ehrenamtlichen Tierretter nicht zu gefährden, die vor 
allem in den Morgen- und Abendstunden im Einsatz sind. Der 
Bund Naturschutz ist übrigens immer auf der Suche nach frei-
willigen Helfern – nähere Infos unter • www.ebersberg.bund-
naturschutz.de.

ACHTUNG KRÖTENWANDERUNG 

Liebe 
macht blind
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ÖFFNUNGSZEITEN HALLENBAD VATERSTETTEN 

Schwimmen in den Ferien
Montag, 25. März:  8-12 und 13-16 Uhr
Dienstag, 26. März:  8- 12 Uhr
Mittwoch, 27. März:  9- 12 und 13-16 Uhr
Donnerstag, 28. März:  8- 12 und 13-16 Uhr
Freitag, 29. März- Dienstag, 2. April: geschlossen
Mittwoch, 3. April:   9-12 und 13-16 Uhr
Donnerstag, 4. April:  13-16 Uhr
Freitag, 5. April:   geschlossen
Samstag, 6. April:   9-12 Uhr
Sonntag, 7. April:   9-12 und 13-17 Uhr

Neues von den Eisenbahnfreunden
Alle Mitglieder und Eisenbahnfreunde sind herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 22. März, um 18.30 Uhr, in die Gaststät-
te Landlust am Reitsberger Hof eingeladen. Und am Wochenende, 
16./17. März, nehmen die Eisenbahnfreunde zum 11. Mal an der gro-
ßen Modellbahnausstellung im MVG-Museum in der Ständlerstra-
ße 20 in München teil und stellen dort die N-Bahn Modulanlage im 
Fahrbetrieb aus. Alle Modellbahn-Interessierten sind willkommen! 
Weitere Infos: • www.eisenbahnfreunde-vaterstetten.de.
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WILDFLEISCH VOM REH, HIRSCH, 
WILDSCHWEIN AUS DER FREIEN NATUR 

FÜR IHREN OSTERBRATEN.
WILDFLEISCH-SCHUSTER aus dem Bayerischen Wald liefert 

Ihnen frei Haus nach telefonischer Vereinbarung 
vor den Osterfeiertagen aus eigenem Revier in Haidmühle 

Fleisch für Ihren Osterbraten und Wildprodukte.

Bestellen Sie einfach und bequem  unter 
www.wild-schuster.de oder rufen Sie uns einfach 

an unter 0171 / 449 80 35. 
Wir freuen uns über Ihre Bestellung

Ihr
Hermann Schuster

IN NEUKEFERLOH UND PURFING 

Maibaum-Saison startet
Der Maibaum für Neukeferloh wird am Samstag, 23. März, einge-
holt und gegen 14 Uhr an der Wachhütte erwartet. Gestiftet wurde 
der Baum, der aus dem Finckwald kommt, von Georg Bockmaier. 
Das gute Stück hat eine Länge von 38 Metern, wird aber nach der 
Bearbeitung durch die Edelweißschützen wohl „nur“ noch ca. 35 
Meter lang sein. Während des 39-tägigen Wachhüttenbetriebs 
stehen zahlreiche Feiern und Feste auf dem Programm, z.B. 
Steckerlfischessen, Freitag, 29. März, ab 11 Uhr
Weißwurstfrühstück, Montag, 1. April, 10 Uhr
Alle Veranstaltungen finden in der Wachhütte beim Sportplatz 
(gegenüber Wertstoffhof) in Neukeferloh statt. Ein regelmäßiger 
Blick auf • www.schuetzen-grasbrunn.de lohnt sich, denn das 
Programm wird stetig aktualisiert.

In Purfing ist das Einholen des künftigen Maibaums erst für Sams-
tag, 13. April, angesetzt. Der Baum stammt aus dem Ebersberger 
Forst, wurde von Martin Simmack spendiert und war beim Fällen 
exakt 32,58 Meter lang. Die Wachhütte der Maibaumfreunde Pur-
fing wird auf dem Dorfplatz aufgestellt und ist dann immer von 
18-6 Uhr geöffnet. Alle Infos aktuell unter: • www.b304.de

HERGOLDING LÄDT ZUM STARKBIERFEST 

Fastenzeit ist Starkbierzeit
Es ist eines der größten traditionellen Bierfeste der Region und 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt: das Hergoldin-
ger Starkbierfest. Am Samstag, 16. März, ab 18 Uhr, ist es wieder 
soweit – in der beheizten Spitzauer Halle. 
Seit Wochen beschäftigt sich der Hergoldinger Stammtisch e.V. 
mit einem 15-köpfigen Team mit der Organisation, damit es den 
erwarteten, rund 1.000 Gästen an nichts fehlt: Bier von der Braue-
rei Forsting, deftige Schmankerl aus der bayrischen Küche und 
die musikalische Umrahmung übernimmt die Eichhofner Dorf-
musik. Selbstverständlich wird auch wieder eine Dorfolympiade 
mit der Beteiligung von Mannschaften aus den Ortschaften An-
gelbrechting, Anzing, Baldham, Neufarn, Parsdorf-Hergolding, Pö-
ring, Poing, Purfing, Vaterstetten und Weißenfeld stattfinden. Die 
Mannschaften werden sich in vier Disziplinen messen müssen. 
Übrigens: Auch heuer  fährt ein Shuttlebus von den Ortschaften 
zur Festhalle und wieder zurück, der genaue Fahrplan ist ein paar 
Tage vorher unter • www.hergolding.de zu finden.
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TISCHTENNIS BEIM TSV VATERSTETTEN  

Phönix aus der Asche
Es war ein herber Schlag für die Tischtennisabteilung des TSV Vaterstetten als 2017 die damalige Abteilungsleiterin und der 
Übungsleiter für die Jugend fast gleichzeitig den Verein verließen. Die Jugendabteilung musste aufgelöst werden und auch ei-
nige junge Erwachsene verließen in der Folge den Verein. Etwa fünf Jahre dümpelte die Abteilung vor sich hin und in der einzig 
verbliebenen Trainingszeit standen oft nur drei oder vier Spieler in der TSV-Halle. Doch in den vergangenen zweieinhalb Jahren 
stieg die Mitgliederzahl wieder kontinuierlich an und erreichte mit der Wiedereröffnung der Kinder- und Jugendabteilung im Ja-
nuar 2024 ihren vorläufigen Höhepunkt. Keimzelle war der überraschende Wechsel von zwei Jugendspielerinnen Ende 2021 zum 
TSV und ab 2022 ging es Schlag auf Schlag. Mittlerweile gehen wieder über 40 Aktive ihrem Sport in der Tischtennis-Abteilung 
nach und der limitierende Faktor sind nun eher die zur Verfügung stehenden Hallenkapazitäten.

EIN SPORT FÜR JUNG…
Das „goldene Lernalter“ für den Tischtennis-
sport liegt etwa zwischen 7 und 10 Jahren. 
Grundlagen, die in dieser Zeit gelegt wer-
den, sind eine perfekte Basis für ein erfolg-
reiches Spiel auf hohem Niveau. Gerade 
deshalb ist es so wichtig, bereits für Kinder 
ab diesem Alter ein qualitativ hochwertiges 
Training anzubieten. Genau das ist der An-
spruch, mit dem die neue Übungsleiterin 
Jugend Diana Brenner ihr Training gestaltet. 
Immer mittwochs von 16.30 bis 18 Uhr bietet 
sie in der Turnhalle der Realschule Baldham, 
mit Unterstützung anderer Aktiver aus dem 
Erwachsenenbereich, eine Trainingseinheit 
für Kinder und Jugendlich von 7-17 Jahren an. 

Die Trainingszeit soll den Schülerinnen und 
Schülern eine ausgewogene Balance zwi-
schen schulischen Verpflichtungen und 
sportlicher Betätigung ermöglichen. Die ju-
gendlichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
begeistern sich nicht nur für den sportlichen 
Aspekt, sondern auch für die Gemeinschaft 
und den Spaßfaktor, der beim Tischtennis-
spiel im Vordergrund steht. „Es ist fantas-
tisch zu sehen, wie die Jugendlichen mit 
Begeisterung am Training teilnehmen“, 
schwärmt Diana Brenner, deren Ziel es nicht 
nur ist, sportliche Erfolge zu ermöglichen, 
sondern auch, eine positive Atmosphäre zu 
schaffen, in der sich die Jugendlichen wohl-
fühlen und ihr Talent entfalten können.

TSV Geschäftsstelle
Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten

Telefon 08106 / 64 64
info@tsv-vaterstetten.de
www.tsv-vaterstetten.de

…UND ALT
Aber nicht nur im Jugendbereich hat sich viel 
getan. Auch die erwachsenen Tischtennis-
spieler finden beim TSV Vaterstetten außer-
gewöhnliche Trainingsbedingungen vor. Als 
einer von wenigen Vereinen im Tischtennis-
Breitensport bietet der TSV auch für Erwach-
sene ein systematisches Training zum Erler-
nen und Verfeinern der richtigen Technik an. 
Der lizenzierte C-Trainer und Abteilungsleiter 
Armin Orthmann hat selbst erst spät mit 
dem Tischtennis begonnen und weiß daher 
um die Nöte von engagierten „Spätberufe-
nen“, die im Training oft sich selbst überlas-
sen bleiben. Daher bietet er zusammen mit 
Diana Brenner auch für die Erwachsenen ein 
System- und Balleimertraining an, in dem 
beständig an Technik, Kondition und Tak-
tik gearbeitet werden kann. Zudem werden 
etwa einmal im Monat sogenannte „Mini-
Lehrgänge“ organisiert, bei denen externe, 

professionelle Trainer wertvolle Tipps geben 
und neue Impulse setzen.

TISCHTENNIS VERBINDET GENERATIONEN
Der älteste Neu-Zugang im vergangenen 
Jahr zählt bereits über 90 Lenze, ein ande-
rer ist seit nunmehr 56 Jahren aktiver Mann-
schaftsspieler und das jüngste Mitglied ist 
vor wenigen Wochen im zarten Alter von 10 
Jahren zum Verein gestoßen. Es gibt wohl 
kaum eine andere Sportart in der fast 5 Ge-
nerationen miteinander spielen und sich 
messen können. Verbunden mit der sehr 
familiären Atmosphäre beim TSV ist ein Ort 
entstanden, an dem Tischtennis mehr ist, 
als nur ein Sport – es schafft eine Verbin-
dung zwischen den Generationen.

Weitere Infos auch zu den Trainingszeiten: 
• www.tischtennis-vaterstetten.de
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TRAUER UM JOCHEN SCHWEITZER 

SCBV bittet um Unterstützung 
Im Alter von nur 49 Jahren ist der engagierte Jugendtrainer des 
SC Baldham Vaterstetten, Jochen Schweitzer, am 27. Januar nach 
langer Krankheit verstorben. Er hinterlässt seine Frau Nadine 
und die vier kleinen Kinder Henri (7), Leopold (10), Fabian (11) 
und Lena (14). „Mit Jochen ist der Hauptverdiener der Familie 
weggefallen, daher sehen wir uns als Verein verpflichtet, Nadine 
und ihren Kindern, auch finanziell unter die Arme zu greifen“, 
heißt es in einer Mitteilung des SCBV. „Wir würden uns freuen, 
wenn uns dabei so viel Menschen wie möglich unterstützen wür-
den.“ Bei der Raiffeisenbank hat der SCBV deshalb ein Konto 
eingerichtet (IBAN: DE 47 70169450 0003259080, Kontoinhaber 
sind die beiden Vorstände: Andreas Zink und Herbert Wester-
mair). Eine Spendenquittung kann nicht ausgestellt werden. Bei 
Fragen: media@scbv.de

Karl-Böhm-Straße 80 . Baldham . Telefon (08106) 89 28 29
www.wm-sport24.de . info@wm-sport24.de

Ski  . TenniS . Running  . TeamSpoRT . TexTilveRedelung . uvm.
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% %
WEGEN UMBAU

ALLES MUSS 
RAUS!
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%%

%

Egal, ob du erstmal 
reinschnuppern möchtest, 
dein Können auffrischen 
oder deiner Technik den 
letzten Schliff geben 
willst – die Tennisschule 
Emil ist dein professioneller 
Partner für Jugend- und 
Mannschaftstraining im 
Tennisclub Neukeferloh e.V. 

Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen! 

So macht Tennis 
Spaß!

Saisonstart ist am 22. April
Anmeldung bitte per E-Mail: 

emil.lenart@tennisschule-emil.de 
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VATERSTETTENER LAUFABEND 

Jetzt anmelden!
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai, ist es wieder so weit: 
Bereits zum vierten Mal veranstaltet die Leichtathletikabteilung des 
TSV Vaterstetten ihren Laufabend. Die jüngste Altersklasse ist die U10 
(Jahrgänge 2015 und 2016), auch Senioren sind herzlich eingeladen. 
Voraussichtlicher Beginn wird bereits um 11.30 Uhr mittags sein, das 
Ende ist für 20 Uhr vorgesehen. Abends, wenn das Flutlicht einge-
schaltet ist, wird dann der Lauf über die selten angebotene Distanz 
von 1 Meile (1.609 m) die Veranstaltung traditionell beenden. Neben 
dem Lauf über 1 Meile für Vereinsläufer wird es auch einen „offenen 
Meilenlauf“ für alle geben. Für die Teilnahme an diesem Hobbylauf 
ist keine Vereinszugehörigkeit und kein Startpass erforderlich. An-
meldungen ab Freitag, 1. März möglich. 
Weitere Infos unter • www.leichtathletik-vaterstetten.de

SCBV FUSSBALL: VALENTIN GRUSZ KOMMT ZURÜCK 

Prominenter Neuzugang
Valentin Grusz kommt vom Bayernligisten SV Heimstetten. Der 
19-Jährige kommt nach viereinhalb Jahren zu dem Verein zurück, 
in dem er 12 Jahre ausgebildet wurde. Für den SVH spielte er die 
volle Zeit bei den B- und A-Junioren, anschließend ein halbes Jahr 
bei den Herren. „Mit Gedi ist beim SCBV ein Trainer, bei dem ich 
weiß, dass er auf mich setzt und mir ein gutes Gefühl gibt“, so 
Grusz. Und Coach Gedi Sugzda ist sich sicher, dass Grusz seinem 
Team weiterhelfen werde: „Er hat hervorragende defensive und 
kämpferische Qualitäten, jemand der führen will.“
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Der Installateur
Michael Wähnl

Tel.: 0171 - 647 18 43
gwsmichael@gmail.com
www.derinstallateur.bayern

Sanitärinstallation
Kundendienst
Reparaturen
Badumbau

              Ostring 29 . 85591 Vaterstetten

H. + W. Zehetmair GmbH
Kfz Meisterbetrieb

Wasserburger Landstraße 4 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 72 35 . WhatsApp 0160 / 90 50 73 31

Fax 08106 / 337 35 . buero@kfz-zehetmair.de
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Zum Willi will i

www.kfz-zehetmair.de

VATERSTETTEN – TROGIRJETZT IN VATERSTETTEN!

NEUE KURSE  
FÜR 66 PLUS!
TANZEN OHNE PARTNER/IN: 
MODERN LINE DANCE UND 
LADIES LATIN DANCE.
TUN SIE IHREM KÖRPER, 
GEIST UND IHRER SEELE 
ETWAS GUTES!

MOBIL 01515 / 916 67 42 
INFO@TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE  
WWW.TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE
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GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit über 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Natursteinarbeiten, Schwimmteiche, Pflanzungen,
Pflegearbeiten, Baumpflege, Zaun- und Toranlagen

JETZT 
FÜR DEN 

FRÜHLING
PLANEN!

NÄCHSTER STAMMTISCH
MITTWOCH, 13. MÄRZ, 19 UHR, PURFINGER HABERER

AB SOFORT IM VORVERKAUF 

Preisgekrönte Klapa 
Wussten Sie, dass die Altstadt unserer kroatischen Partnerstadt 
Trogir als Weltkulturerbe geschützt ist? Neben diesen materiellen 
Kulturerben gibt es auch das immaterielle Kulturerbe, zu dem in 
Deutschland etwa die Brotkultur zählt. Auch bei unseren kroatischen 
Freunden finden sich Traditionen auf dieser Liste, unter anderem der 
Klapa-Gesang. Hier singen – traditionell Männer – A Cappella. Schon 
viele Male lud der Partnerschaftsverein verschiedene Gruppen zu 
Konzerten nach Vaterstetten ein. Nun haben Sie die Möglichkeit, eine 
preisgekrönte Klapa-Gruppe in der Tonhalle München zu erleben. 

Tomislav Bralic und die Klapa Intrade laden Sie auf eine unvergess-
liche musikalische Reise ein. Die preisgekrönte kroatische Klapa-
Gruppe wird mit ihrer einzigartigen Mischung aus traditionellen 
dalmatinischen Gesängen und modernen Melodien die Bühne zum 
Beben bringen. Tauchen Sie ein in die fesselnde Welt der kroati-
schen Kultur und Musik, wenn Tomislav Bralic mit seiner charisma-
tischen Stimme und die Klapa Intrade mit harmonischen Gesängen 
das Publikum verzaubern. Von traditionellen Klapa-Liedern bis hin 
zu zeitgenössischen Interpretationen verspricht dieses Konzert 
eine musikalische Vielfalt, die alle Sinne anspricht.

Am Samstag, 11. Mai, ab 19 Uhr, in der Tonhalle München
Ticketverkauf: • www.t1p.de/intrade

Gästebetten gesucht 
für Handballer aus Allauch

Am Sonntag, 21. April, werden 50 Handballer/innen zwischen 
14 und 17 Jahren mit fünf erwachsenen Betreuern aus der süd-
französischen Partnergemeinde Allauch erwartet. Die Gruppe 
bleibt bis Samstagabend, 27. April, in Vaterstetten. Auf dem 
Programm stehen u.a. organisierte Ausflüge, Handballtraining 
und Freundschaftsspiele mit dem TSV Vaterstetten. Zur Unter-
bringung der Gäste sucht der Allauch-Verein dringend private 
Gästebetten. Wenn Sie einen Gast aufnehmen möchten, bitte 
bei Inge Mayer-Simon melden: inge.mayer-simon@vaterstet-
ten-allauch.de oder telefonisch unter: 08106 / 997 802.
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VATERSTETTEN – ALLAUCH

Alter schützt vor Torheit nicht!
Seit über 40 Jahren besteht die Partnerschaft zwischen Vaterstetten und dem südfranzösischen Allauch. An dieser 

Stelle lesen Sie kleine, unterhaltsame Geschichten aus dieser Zeit. Weitere Informationen: • www.vaterstetten-allauch.de

Wenn Sie diese bunten Schuhe sehen, wird 
sich bestimmt von den weiblichen Lesern 
jemand an die Kindheit erinnern: Waren 
damals nicht fast für jedes kleine Mädchen 
Lackschuhe ein Traum? Oder rote Schuhe? 
Oder gar rote Lackschuhe? Und manchmal 
hält dieser Traum bis ins „gestandene Al-
ter“ an. Doch der Reihe nach.

Eines Tages rief mich eine unbekannte 
Dame aus Vaterstetten an. Ich hätte doch 
Beziehungen nach Frankreich durch die 
Partnerschaft – ob ich ihr vielleicht helfen 
könnte? Es sei ihr etwas peinlich, mich da-
mit zu belästigen, aber nun habe sie sich 
doch getraut. Es ging um folgendes: Sie 
habe in einem Online-Katalog gesehen, 
dass eine belgische Firma ihre Lieblings-
schuhe im Ausverkauf anbietet – endlich 
zu einem erschwinglichen Preis, dazu noch 
in ihrer Lieblingsfarbe, und das auch noch 
in ihrer Größe. Es seien so tolle, bequeme 
und außergewöhnliche Schuhe, sie habe 
bereits zwei Paar in Schwarz und Rot, ab-
solute Hingucker, aber die gelben seien ja 
nun ein absolutes Nonplusultra. Sie besä-
ße sogar eine passende Jacke in dieser Far-
be! Sie habe sofort eine Online-Bestellung 
aufgegeben, doch dann kam die enttäu-
schende Nachricht, dass keine Lieferungen 
nach Deutschland möglich seien – hin-
gegen sehr wohl nach Frankreich. Ob viel-

leicht ich durch meine Beziehungen mit der 
Partnerschaft Allauch da helfen könnte?

Da ich für jeden Spaß zu haben bin, ver-
abredeten wir uns bei ihr, damit auch ich 
diesen Traumschuh persönlich sehe und 
die nette Dame kennenlerne. Sie ahnen es 
schon: Das kleine Mädchen in mir war be-
geistert. Ich hatte sofort das Gefühl, dass 
es auch mein Traumschuh werden könn-
te, und zwar in ROTEM LACK, und ich mich 
einer Bestellung anschließen würde. Also 
erzählte ich diese aufregende Schuh-Story 

meiner Kollegin Chantal in Allauch, fragte, 
ob sie bereit wäre, diese zwei Paar Schuhe 
für uns zu bestellen, zu bezahlen und uns 
dann weiterzuschicken.

Auch Chantal lachte und willigte sofort ein. 
Eine lange Wartezeit verging, bis die Mel-
dung aus Allauch kam, die Schuhe seien 
eingetroffen. Nochmal verging viel Zeit, bis 
der Postbote mir das Paket auslieferte. Den 
„großen Moment“ wollten wir natürlich ge-
meinsam begehen. Meine neue Vaterstet-
tener Freundin G. eilte herbei. Welch ein 
Anblick, als wir den Karton öffneten – rote 
und gelbe Lackschuhe – einfach toll. Be-
geistert stießen wir mit einem Glas Pro-
secco an, fotografierten uns gegenseitig 
und unsere Schuhe und lachten uns kaputt 
über diese verrückte Aktion. Ohne die Part-
nerschaft mit Allauch wäre das nicht mög-
lich gewesen! 

Eins verrate ich Ihnen aber doch: Eigentlich 
waren mir meine roten Schuhe etwas zu 
klein. Ich habe sie täglich glücklich ange-
schaut, aber nur wenige Male getragen und 
dann weiterverschenkt. Und durch das hohe 
Paketporto waren sie eigentlich doch nicht 
so preiswert gewesen! Tja, Alter schützt vor 
Torheit nicht, aber eine schöne Erinnerung 
hat ja auch einen hohen Stellenwert!

 Ursel Franz

NÄCHSTER STAMMTISCH
MONTAG, 25. MÄRZ, 19 UHR, IM DA VINCI
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Was sind die Hauptaufgaben in eurem Job? 
Letizia: Hauptsächlich die Kundenbetreu-
ung. Zu den Aufgaben gehören das Aufneh-
men von Bestellungen und Erstellen von 
Angeboten, das Vereinbaren von Lieferter-
minen, die Überprüfung des Zahlungsver-
kehrs und die Sendungen an den Kunden 
zu überwachen. 
David: Nicht zu vergessen die Beratung 
der Kunden und die Betreuung im Allge-
meinen – nicht jeder weiß bei der Anfrage 
schon genau, was er bestellen möchte und 
manchmal kommen auch nach der Bestel-
lung noch Fragen auf.

Warum habt ihr euch für genau diese Aus-
bildungsrichtung entschieden?
Letizia: Ich wollte in meinem Beruf in Kon-

takt mit Menschen stehen und gleichzeitig 
am Computer arbeiten – das konnte ich bei 
dieser Ausbildung vereinen. Ich habe viel 
Kundenkontakt über das Telefon und lerne 
dabei viel Neues über den Handel, was mir 
auch wichtig war.
David: Bei mir war es der Wunsch, in einem 
kaufmännischen Bereich zu arbeiten. Ich 
finde es sehr interessant Ansprechpartner 
im Vertrieb für die Kunden zu sein.  Bei 
Sahlberg kann ich sogar schon in der Aus-
bildung eigene Kunden gewinnen und so 
auch Verantwortung übernehmen.

Was zeichnet Sahlberg aus, warum arbei-
tet ihr dort gerne? 
David: Eindeutig die Kollegen! Alle sind su-
per nett und hilfsbereit. Brauche ich einen 

Rat, ist immer jemand zur Stelle und ich be-
komme jederzeit Unterstützung. Zu diesem 
Zusammenhalt der Kollegen tragen auch 
unsere Firmenfeiern und -veranstaltungen 
bei. 
Letizia: Wenn man sich gut versteht, kommt 
man auch gerne in die Firma. Noch dazu 
gibt es viele unterschiedliche Abteilungen, 
von denen man in der Ausbildung bei Sahl-
berg sehr viele kennenlernt und so auch ein 
breites Wissen aufbauen kann.

Wie groß ist euer Team?
Letizia: Wir haben ca. 225 Mitarbeiter, 
davon aktuell 22 Azubis. Bei dieser Größe 
kennt man fast alle Kolleginnen und Kol-
legen persönlich.  Wenn man Fragen hat, 
kann man dadurch leichter auf jeden zu-
gehen und diese werden immer schnell 
und verständnisvoll beantwortet. Man 
wird bei Sahlberg nie allein gelassen und 
durch das Miteinander macht die Arbeit 
noch mehr Spaß. Da wir ein Unternehmen 
der Haberkorn Gruppe sind, ist es auch 
spannend, sich mit den Schwesterunter-
nehmen in Deutschland auszutauschen.
David: Dabei entstehen auch oft Freund-
schaften!

Welche Benefits findest du besonders gut? 
Letizia: Ich finde es super, dass wir eine 
Kantine vor Ort haben, in der frisch ge-
kocht wird. Noch besser daran ist, dass 
wir als Azubis dort kostenlos mittages-
sen können und uns somit Geld sparen. 
Außerdem bietet Sahlberg uns viele Schu-
lungen, um unser Wissen immer zu erwei-
tern. Bei guten Leistungen bekommt man 
sogar die Chance, an einem Auslands-
praktikum im Austausch mit unserer Mut-
tergesellschaft Haberkorn in Österreich 
teilzunehmen.

 

Die Sahlberg GmbH mit Sitz in Feldkirchen 
bei München versorgt die Industrie mit 
technischen Produkten sowie Arbeits-
schutzausrüstung.  Das Unternehmen 

gehört zur Haberkorn Gruppe, die mit 2.300 
Mitarbeitern an 30 Standorten in Europa 

vertreten ist.
INTERESSIERT?
Sahlberg GmbH

Friedrich-Schüle-Str. 20
85622 Feldkirchen

Mona Fleischmann, Leitung Ausbildung
mona.fleischmann@sahlberg.de

Telefon 0162 / 2391945

ÜBER DEN AUSBILDUNGSBETRIEB

Wir rocken 
die Wirtschaft!

Groß- und Außenhandelskaufleute spielen eine wichtige Schlüsselrolle in unserer immer 
vernetzteren Welt. Sie sorgen dafür, dass Produkte problemlos zwischen verschiedenen 
Standorten gehandelt werden können, helfen Unternehmen dabei, international erfolg-
reich zu sein und tragen damit entscheidend zum Wachstum der Weltwirtschaft bei. So wie 
die Azubis bei Sahlberg in Feldkirchen, von denen wir heute Letizia und David vorstellen. 

SERIE
JOBS MIT ZUKUNFT 

IN UNSERER 
REGION
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Paula und Luka, was zeichnet Euer Unter-
nehmen aus?
Paula: Ich mag die familiäre Atmosphäre 
und habe mich vom ersten Tag an sehr wohl 
und wertgeschätzt gefühlt. Auch als Azubi 
bekommt man schon viel Gestaltungsspiel-
raum und darf Verantwortung übernehmen. 
Luka: Ich finde die Arbeit sehr abwechs-
lungsreich, da das Unternehmen viele 
Events in Form von Workshops und Kon-
gressen in Deutschland und Österreich 
ausrichtet, bei denen die Azubis mit vor Ort 
sind. Ganz besonders mag ich, dass das 
Unternehmen den Azubis die Möglichkeit 
gibt, Dinge mitzugestalten, so wie unsere 
Azubi-Werbekampagne, die wir gemein-
sam erarbeitet haben.

Wie genau sieht diese Kampagne aus?
Paula: Die Kampagne trägt den Slogan 
"Take your Shot! Karriereanstoß für Deine 
Zukunft." Darauf sieht man, wie Luka und 
ich scheinbar einen "Shot" einschenken. 
Doch statt Alkohol handelt es sich um 
Mundwasser, da unser  Unternehmen  Den-
talprodukte vertreibt. Wir finden das Wort-
spiel "Take your Shot", was für "Ergreife 
Deine Chance" steht, zusammen mit dem 
Bild einfach eine witzige Kombination.
Luka: Seit Februar sieht man uns auch auf 
unserem T6 Firmenwagen. Dazu wird es 
Anfang März auf Instagram ein cooles Ge-
winnspiel geben. Schaut doch mal rein auf 

unserem Azubi-Kanal @americandental-
systemsazubis.

Welche Benefits bietet das Unternehmen?
Luka: Azubis haben die Möglichkeit, ein 
gefördertes Auslandspraktikum (mit  Eras-
mus+) zu absolvieren. Es gibt ein Firmen-
fitnessprogramm, im Sommer einen prall 
gefüllten Eis-Tiefkühlschrank und wir be-
kommen Weihnachts- und Urlaubsgeld.
Paula: Ich freue mich, dass es immer fri-
sches Obst gibt und die Firma so coole 
Mitarbeiterevents organisiert. Zu den 30 
flexiblen Urlaubstagen gibt es noch zwei 
zusätzlich obendrauf.

American Dental Systems hat über 50 Mit-
arbeiter. Wie viele davon sind Azubis?
Paula: Momentan haben wir sieben Azubis. 
Die hohe Übernahmequote und die Mög-
lichkeit, nach der Ausbildung noch ein dua-
les Studium mit der Firma als Praxispartner 
machen zu können, haben mich total mo-
tiviert. 
Luka:  Natürlich kann man den praktischen 
Teil des dualen Studiums bei uns auch ohne 
vorherige Ausbildung absolvieren. Neben 
der Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau 
für Groß- und Außenhandelsmanagement 
bietet das Unternehmen auch die Aus-
bildung zur Fachkraft für Lagerlogistik an. 
Oder man beginnt mit einem Praktikum, 
um einen ersten Eindruck zu bekommen. Es 

gibt viele Einstiegsmöglichkeiten und auch 
Quereinsteiger sind willkommen.

Welche Qualifikationen sollte man mit-
bringen?
Paula: Wichtig ist ein erfolgreicher Schul-
abschluss, Spaß am Umgang mit Kunden 
und Lust auf's Reisen, um die Firma auf 
Messen und  Events zu vertreten. 
Luka: Von Vorteil wäre auch ein Führer-
schein. Dafür bietet das Unternehmen so-
gar einen Zuschuss an.

Kaufleute für Groß- 
und Außenhandels-
management sind 
in sämtlichen Wirt-
schaftszweigen ver-

schiedener Unter-
nehmen des Handels 

und der Industrie tätig. 
Von der Kundenbetreuung 

und -beratung, über Lagerhaltung und 
Logistik, Einkauf, Buchhaltung bis hin zu 
Marketing und Vertrieb ist das Aufgaben-
spektrum sehr vielfältig. 

Paula Brettl (22) hat im Januar Ihre Aus-
bildung bei der American Dental Systems 
GmbH erfolgreich abgeschlossen und freut 
sich nun als feste Mitarbeiterin das Team 
verstärken zu dürfen. Gemeinsam mit Luka 
Sukan (26), der seine Ausbildung ebenfalls 
bei American Dental Systems absolvierte 
und nun als Assistenz der Geschäftsleitung 
tätig ist, stand sie für die neue Azubi-Wer-
bekampagne des Unternehmens vor der 
Kamera. „Azubis dürfen von Anfang an 
Ideen einbringen, das finde ich so toll“ 
schwärmt Paula. 

ÜBER DEN AUSBILDUNGSBETRIEB

Die American Dental Systems GmbH, ein 
Familienunternehmen in Vaterstetten, 
vertreibt innovative Dentalprodukte 

an Zahnarztpraxen, veranstaltet 
Hands-On Workshops und Kongresse 
für Zahmediziner/-innen und stattet 
Arbeitskurse sowie führende private 

Fortbildungsinstitute mit dentalen High-
End-Produkten aus.

INTERESSIERT?
American Dental Systems GmbH
Johann-Sebastian-Bach-Str. 42

85591 Vaterstetten
Christine Jerney, Personalleitung 

Telefon 08106/300 300 
bewerbung@adsystems.de

SERIE
JOBS MIT ZUKUNFT 

IN UNSERER 
REGION

Voller Einsatz für 
die Zahnmedizin
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DIE STIMME DER BÜRGER: B304.de – HIER HABEN SIE DAS WORT

Ihr Anliegen ist uns wichtig!
B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als Stimme 
der Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, immer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien Meinungs-
äußerung zur Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften bereichern die Diskussion, geben wertvolle Einblicke und helfen anderen 
Lesern und uns, der Redaktion, dabei, Dinge aus einer bisher vielleicht nicht angedachten Perspektive zu sehen. Kurzum: Ihre 
Meinung ist uns wichtig und ein wertvolles Feedback für unsere tägliche Arbeit. Insofern: Vielen Dank!

In der Februar-Ausgabe haben wir über 
Pläne berichtet, aus zwei Hotels in der Ge-
meinde Vaterstetten eine Flüchtlingsunter-
kunft zu machen. Dazu haben wir unzähli-
ge Zuschriften und Anrufe erhalten. Die 
einen sehen es so, die anderen sehen es 
anders. Zu gerne hätten wir an dieser Stel-
le möglichst viele Meinungen und Kritik 
abgedruckt, doch nur die wenigsten haben 
einer Veröffentlichung zugestimmt. Wir be-
dauern das sehr, weil die Meinungsfreiheit 
eine der wichtigsten Grundlagen in einer 
Demokratie ist. Die B304.de Redaktion 
wird jedenfalls auch künftig Augen und 
Ohren offenhalten und über all die Dinge 
berichten, die für das Leben in unseren 
Gemeinden von Bedeutung sind. Hier eine 
Auswahl Ihrer Zuschriften:

Klare Absage
„In den vergangenen Tagen tauchten in ver-
schiedenen Publikationen, die in der Ge-
meinde erscheinen und gelesen werden, 
Artikel auf, die über möglicherweise kurz-
fristig zu organisierende Flüchtlingsunter-
künfte in Hotels informierten. Im aktuellen 
Fall gibt es nach Aussage der Verantwort-
lichen in unserer Gemeinde dazu keinerlei 
konkrete Entscheidungen von außen bzw. 
übergeordneten Behörden.
Um zukünftigen Entwicklungen in dieser 
Richtung eine klare Absage zu erteilen, 
hat sich der Vorstand der Senioren-Union 

Vaterstetten/Parsdorf entschlossen, einer 
– auch zukünftigen – Umwidmung und 
Zweckentfremdung von Gebäuden oder an-
deren ungeeigneten Immobilien aufgrund 
von Zuwanderungsdruck, nicht zuzustim-
men. Diese grundsätzliche, politische Wil-
lenserklärung wird auf geeigneten Wegen 
sowohl der Gemeinde, dem Gemeinde-
rat und der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht.“

Ernst Gottlieb, 
Ortsvorsitzender Senioren-Union 

Vaterstetten-Parsdorf

„Zwischen den Zeilen“
„Vielen Dank für Ihr informatives Heft 
B304.de, das mich immer darüber auf 
dem Laufenden hält, was in meiner un-
mittelbaren Umgebung so passiert. Dies-
mal allerdings möchte ich gerne zum 
tieferen Nachdenken über das „Unausge-
sprochene zwischen den Zeilen“ anregen: 
Die Beteiligten zum Thema Asylunterkunft 
in Baldham seien „wenig überraschend“ 
nicht sonderlich auskunftsfreudig. Heißt 
das, die wollen uns Böses? Deshalb die Ge-
heimnistuerei?
Herr Landrat Niedergesäß findet eine ande-
re, inzwischen abgelehnte Asylunterkunft 
in Vaterstetten nicht wünschenswert und 
sinnvoll, weil sie „auf dem Weg zum Zent-
rum und zur Schule“ liege. Also sind diese 
Menschen, die ihre Heimat verlassen müs-

sen, eben doch gefährlich?
„Flüchtlinge in Bestlage“ steht in Ihrer 
Überschrift, Herr Bistrick. Links und rechts 
vom leerstehenden Hotel in Baldham woh-
nen doch auch sehr viele Menschen. Or-
dentliche, fleißige Menschen mit gutem 
Auskommen, die Gott sei Dank hier in Bald-
ham ein friedliches Leben führen können. 
Menschen in Not haben dazu kein Recht?
Auch ich selbst ertappe mich immer wieder 
dabei verschwommene, diffuse Ängste vor 
Fremden/Fremdem zu haben. Aber wir alle, 
auch ich, sollten immer genau hinsehen, 
wenn nicht hinnehmbare Andeutungen 
zwischen den Zeilen stehen.“

Barbara Hoffmann, Baldham

„Bürger für dumm 
verkauft“

„Ich finde es sehr erfreulich, dass Sie die 
Bürger der Gemeinde Vaterstetten darüber 
informieren, dass die Regierung von Bay-
ern uns mit zwei großen Asylantenheimen 
beglücken will. In der offiziellen Gemein-
de-Postille kann man darüber bedauer-
licherweise nichts lesen. Auch fallen die 
Kommentare vom Bürgermeister und vom 
Landrat dazu äußerst dürftig aus. 
Gut gemacht! Bleiben Sie weiterhin im Auf-
klärungsmodus, sonst wird zu viel vertuscht 
und der Bürger für dumm verkauft.“

Thomas Lusar, Vaterstetten
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Wir bilden aus!
Welcher Beruf passt
zu Dir? Du musst 
Dich nicht gleich 
entscheiden. 
Deine Aus-
bildung bei 
uns lässt Dir 
viele Wege 
offen.

In folgenden Berufen (m/w/d) bilden wir 2024 aus:
u Kfm. für Groß- & Außenhandelsmanagement – Fachrichtg. Großhandel
u Fachkraft für Lagerlogistik
u Kfm. für Büromanagement
u Maschinen- & Anlagenführer – Schwerpunkt Metall- & Kunststofftechnik

Alle Informationen findest Du unter www.sahlberg.de

SCHREIBEN SIE UNS

Wenn Sie ein Thema aus den Gemeinden Grasbrunn und 
Vaterstetten für uns haben, das von allgemeinem Interesse 
ist: Schreiben Sie uns! Wir werden Ihre Nachrichten stets 
absolut vertraulich behandeln. 
Natürlich können Sie aber auch Ihre Meinung in Form eines 
Leserbriefs äußern. Diesen möchten wir grundsätzlich mit 
Ihrem Namen und Wohnort veröffentlichen.

Kontakt zur B304.de-Redaktion: 
E-Mail: redaktion@b304.de, Telefon 08106 / 375 98 71 

ZU: „RADWEG LÄSST AUF SICH WARTEN“, AUSGABE 1/2024 

„Mehrere brenzlige 
Nahtod-Erfahrungen“

„Danke für Ihre Berichterstattung in der B304.de Zeitung. Die 
fehlende Radweganbindung für Purfing ist ein großes Problem, 
niemand im Ort lässt seine Kinder mit dem Fahrrad zur weiterfüh-
renden Schule fahren (gerade mal 5 km nach Baldham) oder zum 
Sport, Musizieren, Kirchenchor nach Anzing (2 km), Parsdorf (4 km) 
oder zum Bolzplatz nach Neufarn (2 km). In diesen Orten leben 
viele Klassenkameraden und Kameradinnen, die man als Kind 
gerne unkompliziert treffen würde. Hinzukommt die dünne und 
wegen Personalausfällen wenig zuverlässige Busverbindung von 
Baldham nach Purfing beziehungsweise Parsdorf nach Purfing.
Eine Radweganbindung nach Purfing hätte auch strukturelle Vor-
teile, insbesondere für die überregional bekannte und geschätzte 
Gastronomie (Purfinger Haberer), die Reiterhöfe und den Verkauf 
lokaler Produkte (z.B. Honig, Kartoffeln).
Ich persönlich fahre in den Monaten Januar bis November mit dem 
Fahrrad täglich über die Purfinger Straße zur S-Bahn nach Bald-
ham und zurück. Hierbei habe ich insbesondere auf der Strecke 
durch den Wald sowie bei schlechter Sicht, aufgrund der schma-
len Fahrbahn und aufgrund der vielen Schlaglöcher mehrere 
brenzlige Nahtod-Erfahrungen sammeln müssen. 
Die Purfinger Straße ist nichts für Kinder und Jugendliche, die den 
Kopf gerne mal in den Wolken haben! Es ist nur eine Frage der Zeit 
bis ein weiteres Wegekreuz an der Purfinger Straße steht (wie eines 
an der Anzingerstraße und eines der Parsdorf Straße steht). Das 
muss meines Erachtens durchaus emotional besprochen werden! 
Als Vater von vier Kindern und als Kinderarzt weiß ich, wie wichtig 
Prävention ist und mit welchen nicht-medizinischen Maßnahmen 
sich Schlimmes verhindern lässt!
Wann wird denn der Radweg wieder verhandelt? Viele Grüße und 
vielen Dank für Ihr Engagement.“

Dr. med. Maximilian Witzel, Purfing

Saarlandstraße 33 | 85630 Neukeferloh | Tel. 089 46 70 87
www.schmidt-heizung.de

Jahren
seit 

über60

Heizung · Klima 
Lüftung · Sanitär

Servicepartner, 
Systemanbieter 

und Problemlöser 
für technische 

Gebäudeausstattungen 

„Wir sind besorgt“
„Wir sitzen grad gemütlich beisammen und diskutieren die Zu-
kunft Baldhams mit herumlungernden Typen am Marktplatz und 
über die wahrscheinliche Überfremdung der Grundschule in der 
Brunnenstraße. Da wir in den letzten 3 Jahren 4 Enkel bekommen 
haben, sind wir recht besorgt. Wenn es eine Gegenbewegung 
(Bürgerentscheid) gibt, würde ich die unterstützen.“

Eckard Böttcher, Baldham
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by Nina & Stephen Thorp

Online Shop:
freeform24.de

IN LIEBEVOLLER HANDARBEIT IN WEIßENFELD HERGESTELLT

Werkstattbesuch gerne nach Vereinbarung
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www.ballettstudio-baldham.de
info@ballettstudio-baldham.de 

 Tel 08106/6561 · Rossinistr. 15 (UG)  
85598 Baldham

Ihre professionelle Ballettschule 
im Münchner Osten

Am Samstag, 6. Juli, um 20 Uhr, holt die 
Freiwillige Feuerwehr Grasbrunn, anlässlich 
ihrer 150-Jahr-Feier, Chris Boettcher live ins 
Festzelt am Stefflweg. Der vielseitige baye-
rische Spaßmacher präsentiert mit seinem 
Programm „s’Beste“ ein Feuerwerk aus Par-
odie, Standup-Comedy, Kabarett und Musik. 
Sein Wiesn-Hit „10 Meter geh´“ hat ebenso 
Kultstatus wie seine Parodien „Lothar & 
Franz“, „Fränglisch mit Loddar“ oder die El-
tern-Hymne „In der Pubertät“. Chris Boett-
cher wird die Highlights aus seinen bisheri-
gen Programmen sowie unbekanntes neues 
Material zum Besten geben – „s'Beste“ halt. 
Karten zu 24 Euro im Vorverkauf.
• www.chris-boettcher-grasbrunn.event-
brite.de 

IM FESTZELT DER FEUERWEHR GRASBRUNN: JETZT TICKETS SICHERN

Chris Boettcher kommt
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Die musikalische Lesung mit Michaela May 
und Maria Reiter am Freitag, 22. März, um 
19 Uhr, in der Gemeindebücherei Vaterstet-
ten vereint Heiteres und Besinnliches zum 
ältesten Thema der Welt mit Texten von Elke 
Heidenreich, Doris Dörrie und Axel Hacke. 
Wie soll man es nur angehen, mit der Liebe? 
Strategisch? Romantisch? Mörderisch? Un-
ter dem Motto „Liebe und andere Katastro-
phen“ nähern sich die Geschichten satirisch, 
komisch und aus dem weiblichen Blickwin-
kel dem Dauerthema Liebe. Die Lesung, an-
lässlich der 10. Wochen der Büchereien im 
Landkreis Ebersberg, ist eine gemeinsame 
Veranstaltung der Gemeindebücherei und 
der Rathauskonzerte Vaterstetten. Rest-Kar-
ten gibt es in der Gemeindebücherei und 
unter • www.muenchenticket.de

MUSIKALISCHE LESUNG MIT MARIA REITER UND MICHAELA MAY 

„Liebe und weitere Katastrophen“
AB SOFORT IM VORVERKAUF 

Cubaboarische 
Tradicional 

Am 12. Oktober, um 20 Uhr, holt der Ver-
ein Kulturgut Grasbrunn mit der Band 
„Cubaboarische Tradicional“ Rhythmus 
und Lebensfreude pur auf die Bühne im 
Bürgerhaus Neukeferloh. Die Kombination 
aus alpenländischem Akkordeon und Tres 
Cubano, Che Guevara und Jennerwein, Kari-
bik und Tegernsee, Boarischer und Cha Cha 
Cha, Landler und Son, dazu der kräftige 
Hauch von Rum, Zigarren und Lederhosen 
ist einzigartig. Die Sing- und Spielfreude 
der sieben Musiker ist mitreißend. Karten 
zu 29 Euro im Vorverkauf bei  Schreibwaren 
Lois und Nesli‘s Backcafe in Neukeferloh, 
der Papeterie Löntz in Baldham und Der 
Buchladen in Vaterstetten. Oder: • kultur-
gut-cubaboarische.eventbrite.de
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Tanzen für die ganze Familie!

• Tanzkurse für Erwachsene: 

Walzer, Tango, Rumba, Samba, Hochzeit, u.v.m.

• Discofoxkurse: 

Einsteiger, Fortgeschrittene, Discofox-Club

• Tanzen ohne Partner/in: 

Modern Line Dance und Ladies Latin Dance

• Kinderkurse mit Mama/Papa

KOMMTS VORBEI! 
BALDHAMER STR. 99 / VATERSTETTEN

„ZUR LANDLUST“ / 1. STOCK

INFO@TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE
WWW.TANZSCHULE-WEISSBLAU.DE

JETZT ANMELDEN!
STIMMUNG PUR IN DEN EINSTEIGER-

KURSEN ZUM KENNENLERNEN 
BEI LINE DANCE XPRESS 

UND LADIES LATIN DANCE XPRESS

FETZNGAUDI GARANTIERT!

Ich freue mich auf Sie! 
Aline (Inhaberin, Tanzlehrerin BDT)

PFARRBÜCHEREI VATERSTETTEN 

Neue Öffnungszeiten
Die Mitarbeiterinnen der Pfarrbücherei waren 
fleißig und haben auf- und umgeräumt und 
aktuelle Neuerscheinungen eingestellt. Auch 
die große Bilderbuch-, Kinder-Cassetten- und 
CD-Abteilung wurde auf Vordermann ge-
bracht. Ab März werden die Öffnungszeiten 
an die Kita-Abholzeiten angepasst – geöff-
net ist dann mittwochs von 15 bis 17 Uhr und 
am Sonntag unverändert von 10.30 bis 12.30 
Uhr. Die Pfarrbücherei Vaterstetten (Dreitor-
spitzstraße) ist während der Öffnungszeiten 
erreichbar unter 08106 / 377 27 28 oder pfarr-
buecherei.vaterstetten@gmx.de.

KONZERTEREIGNIS DER EXTRAKLASSE  

Cellissimo
Am Samstag, 9. März, um 18 Uhr, im Bürger-
haus Neukeferloh (Leonhard-Stadler-Straße 
12), treffen sich die Celloensembles der Mu-
sikschulen Ebersberg und Vaterstetten und 
gestalten gemeinsam einen bunten musi-
kalischen Abend. Dabei werden Stücke aus 
verschiedensten Stilrichtungen, von Klassik 
bis hin zu Pop- und Filmmusik, in unter-
schiedlichen Besetzungen zu hören sein. 
Als besonderes Highlight wird der Hymnus 
für 12 Celli von Julius Klengel aufgeführt. Der 
Eintritt zu dem Konzert ist frei, die Musik-
schulen freuen sich über Spenden.

CHORKONZERT IN KEFERLOH  

Ensemble di Capello
Das Ensemble di Capello aus Haar gibt am 
Sonntag, 17. März, um 17 Uhr, ein Konzert in 
der Kirche St. Aegidius in Keferloh. Inhaltlich 
bilden einerseits die Passion Christi sowie 
andererseits die Auseinandersetzung mit 
dem Tod den Rahmen für dieses Konzert. In 
diesem anspruchsvollen Programm wird ein 
Bogen von Werken der Renaissance zur Mo-
derne geschlagen – im Zentrum steht Bachs 
wohl bekannteste Motette „Jesu, meine 
Freude“. Karten für 14 Euro/10 Euro im Vor-
verkauf unter tickets@ensembledicapello.
de sowie an der Abendkasse.

Mit 100 Chorsängerinnen und Chorsängern des kath. Kirchenchors Vater-
stetten und des Chores St. Sebastian Ebersberg, namhaften Solisten und 
großem Orchester, wird am Sonntag, 10. März, um 19 Uhr, in der kath. Kir-
che „Maria Königin“ (Brunnenstraße 1 in Baldham) Mozarts letztes Werk – 
sein „Requiem“ sowie sein Kammermusikwerk – das „Nannerl-Septett“ zur 
Aufführung kommen. 
Als erster Programmpunkt des Konzertes wird das „Nannerl-Septett“ zu hören 
sein. Ein mehrsätziges Divertimento für sieben Bläser und Streicher, das Mo-
zart zum Namenstag seiner Schwester „Nannerl“ komponierte. Nach diesem 
früheren Werk Mozarts, das in einigen Sätzen sein verspieltes, kindliches Ge-
müt und seinen Frohsinn widerspiegelt, folgt das dramatische bekanntere Werk 
des Abends: Mozarts letzte unvollendete Komposition – sein „Requiem“.
Alle Interessierten sind zu diesem einzigartigen „Mozart-Abend“ eingeladen, 
an dem in einer Chorkooperation der Kirchenchor der kath. Kirche Vaterstet-
ten zusammen mit dem Chor St. Sebastian, großem Orchester und den Solis-
ten Talia Or (Sopran), Camilla Bull (Alt), Gustavo Martin (Tenor) und Sebastian 
Lugmayr (Bass) unter Leitung von Beatrice Menz-Hermann musizieren wer-
den. Mit besonderer Beleuchtung und anschließendem Umtrunk. Der Eintritt 
ist frei, großzügige Spenden zur Unkostendeckung werden herzlich erbeten.

GROSSES CHOR- UND ORCHESTERKONZERT IN BALDHAM 

Einzigartiges Erlebnis: 
Mozarts „Requiem“
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Nach dem Winter ist es an der Zeit, den Gar-
ten wieder fit für die warme Zeit des Jahres 
zu machen. Im Frühling und im Sommer 
gibt es hier viel zu tun – aber Vorsicht! Vom 
1. März bis 30. September ist es verboten, 
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und 
andere Gehölze abzuschneiden, auf den 
Stock zu setzen oder zu beseitigen.

Grund dafür ist der Vogelschutz, denn die 
Tiere brauchen Brutplätze, die sie vor allem 
in Hecken und Gebüschen finden. Das be-
deutet aber nicht, dass man grundsätzlich 
gar nichts mehr an seiner Hecke im Garten 
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PARSDORFER STRASSE 19 
85599 HERGOLDING

TELEFON 089 439 73 52 
WWW.JRANNER.DE

WÄRMEPUMPEN &
HEIZUNGSSYSTEME

Ihre Profis
für

vor Ort

machen kann. „Zulässig sind schonende 
Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung 
des Zuwachses der Pflanzen oder zur Ge-
sunderhaltung von Bäumen", heißt es wört-
lich im § 39 des Bundesnaturschutzgeset-
zes. Bei Verstößen kann schlimmstenfalls 
eine Geldbuße in Höhe von 10.000 Euro 
drohen.

Tipp: Immer erst nachschauen, ob Vögel in 
der Hecke oder in den Bäumen brüten oder 
andere Kleintiere sich dort ihren Nahrungs-
vorrat angelegt haben. Dann muss man das 
Vorhaben zurückstellen.

Bis zu 10.000 Euro Bußgeld 
fürs Hecke schneiden!

GARTENBAUVEREIN

Obstbaumschnittkurs
Wer sich über die richtige Technik beim 
Beschneiden von Obstbäumen informie-
ren will, kann am Samstag, 9. März, ab 
14 Uhr, an einem Kurs des Gartenbauver-
eins Vaterstetten teilnehmen. Treffpunkt 
ist im Gasthaus „Purfinger Haberer“ (Neu-
farner Straße 20). Baumwart Stefan Ruoff 
führt dann gemeinsam mit Altbürgermeis-
ter Georg Reitsberger auf der Streuobst-
anlage am Lindsee den Obstbaumschnitt-
kurs durch.

GEMEINDE VATERSTETTEN

Gartenabfallsammlung
Die nächste Gartenabfallsammlung in der 
Gemeinde Vaterstetten findet am Montag, 
25. März, statt. Die Gartenabfälle sollen 
bis 8 Uhr morgens bereitgestellt sein. Die 
Ablagerung der Gartenabfälle auf öffent-
lichen Grund darf frühestens eine Woche 
vor der Sammlung erfolgen. Die Garten-
abfälle sind zu bündeln oder in geeigne-
te Papiersäcke zu füllen, die im Rathaus 
Vaterstetten (Wendelsteinstraße 7) an der 
Pforte erhältlich sind.

FRÜHLINGSFIT
RUND UM

IHREN
GARTEN
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B304.de: Herr Harttmann, Sie sind seit rund 50 Jahren Mitglied 
und Aktiver in  der Eigentümergemeinschaft Neubaldham (EGN). 
Welche Aufgaben hat sich die EGN gestellt?
Jürgen Harttmann: Gegründet haben wir den Verein in 1972 haupt-
sächlich, um als Eigentümer wirksamer dem damaligen Bauträger 
gegenübertreten zu können, besonders bei der Beseitigung von 
Mängeln. Es war aber auch klar, dass man viele Dinge um Haus und 
Garten gemeinsam preisgünstiger und effizienter organisieren und 
erledigen kann.

Das war in 1972, im Erscheinungsjahr des „Club of Rome“- Be-
richtes. Hat dieser Sie dazu angeregt, das Geräte-„Sharing“ ein-
zuführen?
Ganz und gar nicht. Als wir die Idee dazu hatten, kannte niemand 
den „Club of Rome“, man hätte ihn wohl zu dieser Zeit eher für 
einen italienischen Fußballclub gehalten. Auch die Begriffe Klima-
wandel und Energiewende gab es noch nicht. Die Geräte wurden 
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Individuelle Küchen 
und Möbel.
Von der Planung 
bis zum 
Einbau.

Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

SERIE
ERFAHRUNGS

BERICHTE
FOLGE 7

Eine Bohrmaschine bohrt in ihrem Leben durchschnittlich rund 
13 Minuten – den Rest der Zeit liegt sie im Schrank. Viele Haus-
halte haben Gegenstände, die meist ungenutzt im Keller oder der 
Garage herumstehen. Dabei wäre es eigentlich cleverer, sich die-
se mit den Nachbarn zu teilen. Das spart Platz und ist ökonomisch 
und ökologisch sinnvoller. Share Economy, ganz analog: Die 
„Bayernboden“-Siedlung rund um die Verdistraße macht vor wie 
es geht. Dort haben sich die Immobilieneigentümer und deren 
Mieter bereits vor über 50 Jahren zu einem Verein zusammenge-
schlossen und einzelne Geräte angeschafft, die sich die Vereins-
mitglieder bei Bedarf ausleihen können: von der Aluminium-Lei-
ter über den Hochdruckreiniger bis zum Vertikutierer. Und Jürgen 
Harttmann ist der Mann mit dem schweren Bohrhammer. 

NACHHALTIGER KONSUM: JÜRGEN HARTTMANN AUS BALDHAM

Teilen statt 
kaufen



ganz einfach Leihgeräte genannt und gratis 
an die Mitglieder ausgeliehen.
Der Grund für den Aufbau eines solchen 
Geräteparks war ganz simpel und vom ge-
sunden Menschenverstand geleitet. Es gibt 
viele Geräte, meist Gartengeräte, die man 
ein- bis zweimal im Jahr braucht. Da ist es 
doch reine Verschwendung, wenn sich je-
der ein eigenes kauft. Und finanziell waren 
wir gerade in dieser Zeit nach dem Haus-
kauf nicht besonders gut ausgestattet.

Wie kann denn ein solches Projekt für so 
viele Bürger funktionieren, und das auch 
noch über so lange Zeit?
Selbst bei damals schon rund 100 Mitglie-
dern ( heute ca. 250) ging das ganz einfach. 
Der Kauf eines Gerätes wurde in einer Mit-
gliederversammlung beschlossen und über 
die Vereinsbeiträge finanziert. Für jedes Ge-
rät meldete sich ein „Pate“, der das Gerät 
ehrenamtlich betreute, es bei sich parkte, 
es pflegte und an Mitglieder auslieh. Das ist 
auch heute noch so. Anfangs waren es nur 
drei Geräte, ich glaube, Heckenschere, Verti-
kutierer und und große Leiter. Später kamen 
noch größere Geräte hinzu wie Häcksler, 
Hochdruckreiniger und verschiedene Bohr-
hämmer. Die meisten Geräte wurden in der 
langen Zeit natürlich auch erneuert. Ich 
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selbst war von Anfang an Pate. Mir persön-
lich gefielen als Nebeneffekt besonders die 
persönlichen Kontakte mit den Ausleihern.

Was können Sie aus Ihren langjährigen Er-
fahrungen den Lesern heute mit auf den 
Weg geben?
Wer nicht den Stolz hat, jedes notwendige 
Gerät selbst zu besitzen, dem empfehle ich 
das miteinander Teilen von Geräten oder ei-
nem Gerätepark. Heute weiß man,  dass das 
eine der  wirksamsten Methoden der Res-
sourcen-Schonung ist und dabei auch noch 
finanzielle Vorteile bringt. Das kann schon in 
kleinen Gruppen in gut-nachbarschaftlichen 
Beziehungen funktionieren. Es ist natürlich 
noch wirksamer, wenn größere Eigentümer-
gemeinschaften  oder Vereine einen solch 
umweltfreundlichen Service anbieten.

Herr Harttmann, besten Dank.

Sie haben Fragen rund um das Thema 
Energiewende?  Sie benötigen Tipps 
und Informationen von unabhängigen, 
ehrenamtlichen Experten? Das Team der 
Energiewende Vaterstetten hilft Ihnen gerne: 
kontakt@energiewende-vaterstetten.de 
oder Willi Frisch: Telefon 08106 / 8501

IHR LOKALER 
PARTNER FÜR 
PHOTOVOLTAIK
ANLAGEN

Elektro Nußhart GmbH
Am Hochacker 3 . 85630 Grasbrunn
Telefon 089/460 60 62
www.elektro-nusshart.de

• Deutscher Meisterbetrieb mit 
40 Jahren Erfahrung

• Zertifizierter Fachbetrieb der 
Elektroinnung

• Schneller Aufbau und 
Qualitätsgarantie

• Bester Service und direkter 
Kontakt zum Chef

• 4,9 von 5 Sterne Bewertung

ZWEI TERMINE IM MÄRZ

Reparieren statt 
wegwerfen im
Repair Café!

Gemeinde Vaterstetten Sie haben ein de-
fektes Gerät daheim, aber Ihr Herz hängt 
dran? Sie setzen sich für Nachhaltigkeit 
und Ressourcenschonung ein? Dann kom-
men Sie am Samstag, 2. März, von 13 bis 
16 Uhr, mit Ihren „Patienten“ ins OHA 
(Hans-Luft-Weg 4, Vaterstetten). Der letzte 
Reparatur-Annahme-Termin ist um 15.30 
Uhr. Vor Ort versuchen ehrenamtliche Re-
paratur-Experten gemeinsam mit Ihnen, 
Ihren Gegenständen wieder Leben einzu-
hauchen. Die Veranstaltung ist barriere-
frei zugänglich. Spenden für das OHA sind 
willkommen.

Gemeinde Grasbrunn Am Samstag, den 
16. März, wird das Kulturcafé von 10 bis 
12.30 Uhr wieder zum Repaircafé. Wer 
seinen defekten Elektrogeräten oder Fahr-
rädern durch eine Reparatur neues Leben 
schenken will, kann vorbeikommen und 
sich von den Ehrenamtlichen helfen las-
sen. 



DIE B304.DE ZEITUNG    MÄRZ 2024

38 I RUND UMS TIER

VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb

Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis 08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Montag bis Freitag ganztags, Samstag vormittags
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Probleme beim Fellwechsel? Ihr Tierarzt weiß Rat

Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)

Hundesteuer 
im Gemeindevergleich

Am 15. Februar bzw. am 14. Januar war die jährliche Hundesteuer 
in Vaterstetten bzw. Grasbrunn fällig. Da die Gemeinden hierzu 
keine gesonderten Bescheide versenden, müssen Hundehalter 
diese Termine selbst „auf dem Schirm haben“. In Vaterstetten 
sind für einen „normalen Hund“ 70 Euro zu bezahlen, in Gras-
brunn 60 Euro. (In Zorneding sind es nur 50 Euro)

Dennoch: Nur wegen der Hundesteuer umzuziehen, lohnt nicht: 
Fast alle Gemeinden in Deutschland erheben sie. 

Auch wenn die Höhe der Hundesteuer in Grasbrunn geringfügig 
von der Vaterstettens abweicht, regeln die Satzungen der bei-

den Gemeinden die Be-
freiungstatbestände weit-
gehend gleich: So sind in 
beiden Gemeinden bei-
spielsweise Hunde steuer-
befreit, wenn sie sich in 
Tierhandlungen befinden, 
zur Bewachung von Her-
den eingesetzt werden, als 
Blinden- oder Rettungs-
hunde eingesetzt oder von 
gemeinnützigen Organisa-
tionen gehalten werden.

Auch regeln die Satzungen 
der Gemeinden mit fast 

gleichem Wortlaut, dass ausgebildete Jagdhunde, die auch als 
solche eingesetzt werden, in den Genuss einer 50%-igen Steuer-
ermäßigung kommen. Diese Ermäßigung bekommen auch Hun-
dehalter für ihren Hund, wenn diese in einer „Einöde“ wohnen. 
Einöden sind dadurch gekennzeichnet, dass sich das nächste 
Wohnhaus in einer bestimmten Entfernung vom eigenen Wohn-
haus befindet. Diese Entfernungen definieren die beiden Gemein-
den wie folgt: 

Entfernung zur nächsten „Einöde“ laut Vaterstetten: 100 Meter
Entfernung zur nächsten „Einöde“ laut Grasbrunn: 500 Meter
Womöglich wohnen Sie in einer Einöde, ohne es zu wissen – das 
wäre ggf. eine Prüfung wert. 

Übrigens: Zorneding erweist sich nicht nur bei der Hundesteuer 
als kleines Steuerparadies, dort schlägt ein „Kampfhund“ nur mit 
400 Euro (statt mit 900 Euro in Vaterstetten und Grasbrunn) zu 
Buche. Hinzu kommt noch, dass in Zorneding bei Nachweis eines 
„Hundeführerscheins“ eine Ermäßigung von 10 Euro pro Jahr ge-
währt wird. Zudem gewährt Zorneding 50 % Hundesteuerermäßi-
gung für Hunde, die für die Zucht eingesetzt werden. Dazu müssen 
mindestens zwei rassegleiche Hunde (darunter mindestens eine 
Hündin) im Haushalt sein. Wermutstropfen dabei: Kommt zwei 
Jahre kein Nachwuchs, fällt die Ermäßigung weg.

Anmerkung in eigener Sache: Dieser Text ist mit einem Augen-
zwinkern zu verstehen, die darin enthaltenen Vergleichsangaben 
wurden von einem fachkundigen Steuerberater zur Verfügung ge-
stellt. Es ist nicht Motivation dieses Artikels, eine Diskussion über 
Kampfhundehaltung zu entfachen und auch keine Aufforderung 
zum Umzug nach Zorneding.                                   

Eva Bistrick und Steuerberater Prof. Dr. Thomas Siegel



GESUND UND FIT MIT SCHMID 

Wohlfühlen im Wechsel
Die Baldhamerin Karin Schmid ist Personal Trainerin, gibt aber 
auch Online-Gruppenstunden für Rücken, Beckenboden, Füße 
und Schulter. Sie versteht sich als Gesundheitscoach. Nicht die 
körperliche Veränderung vor allem durch Krafttraining steht im 
Vordergrund, sondern eine sinnvolle und funktionale Bewegung 
und Beweglichkeit für den Alltag. Seit Anfang des Jahres bietet 
sie nun ein weiteres Trainingsprogramm an, das sich speziell an 
Frauen in den Wechseljahren richtet. B304.de wollte es genauer 
wissen und hat bei Karin Schmid nachgefragt.

Warum sind Frauen in den Wechseljahren mit besonderem Stress 
konfrontiert?
Karin Schmid: Da kommt einiges zusammen: Oft sind die Kinder 
in der Pubertät, die eigenen Eltern benötigen vermehrt Unterstüt-
zung, die Verantwortung im Beruf wird mit steigenden Berufsjah-
ren größer. Dazu kommen körperliche Veränderungen, die man 
nicht wahrhaben will. Unmengen von Stresshormonen werden 
ausgeschüttet, die auf Dauer krank machen können.

Welche körperlichen Veränderungen treten typischerweise auf?
Jede Frau reagiert individuell. Typische Beschwerden sind Hitze-
wallungen, Gewichtszunahme, Gelenkschmerzen, Bluthochdruck, 
Urinverlust beim Lachen, aber auch Stimmungsschwankungen bis 
hin zu Panikattacken. Wenn der Körper nicht mehr so funktioniert, 
wie Frau ihn kennt, kann das verunsichern und belasten. 

Sie bieten ein spezielles Trainingsprogramm namens „Fit durch 
die Wechseljahre“. Was ist daran besonders?
In einem zehnstündigen Personal Training konzentriere ich mich 
voll und ganz auf die Bedürfnisse von Frauen in den Wechseljah-
ren. Ich gehe dabei auf verschiedene Aspekte ein, angefangen 
bei der Ernährung und der Bedeutung eines ausgewogenen Le-
bensstils bis hin zum gezielten Training des Beckenbodens. Auch 
Achtsamkeitsübungen zur Stressreduktion und Gymnastik zum Er-
halt von Muskelkraft und Beweglichkeit sind Bestandteil des Pro-
gramms. Das Besondere: Nichts daran ist statisch, das Training 
wird individuell an die persönlichen Bedürfnisse angepasst.

Was raten Sie Frauen, die sich aktuell in dieser Lebensphase be-
finden und sich unsicher fühlen?
Ich empfehle jeder Frau, sich Zeit für sich selbst zu nehmen und 
sich aktiv mit den Veränderungen des eigenen Körpers auseinan-
derzusetzen. Es ist wichtig zu verstehen, dass die Wechseljahre 
zwar eine herausfordernde Zeit sein können, aber auch eine Chan-
ce bieten, sich selbst neu zu entdecken und gestärkt in die Zu-
kunft zu gehen.

Weitere Infos: 
• www.fit-mit-schmid.de/fit-durch-die-wechseljahre
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Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

GESUNDE ZÄHNE 
EIN LEBEN LANG
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung.

Zahnärztin Natalie Reuel 
angestellter Zahnarzt Dott. Maurizio Marcon

Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN
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Wolfersberger Str.1 
85630 Grasbrunn/Harthausen 
 
maler-seiler@magenta.de 

Tel: 08106 - 3797974 
 
Fax: 08106 - 9986521 
 
Handy: 0151 - 54641865 

   Ausführung sämtlicher Maler und Lackierarbeiten 

Hier berät Sie 
regelmäßig 
Steuerberater 
Prof. Dr. Thomas Siegel 
aus Zorneding

Kosten der privaten Lebensführung bleiben grundsätzlich steuer-
lich unberücksichtigt. Besondere Situationen können allerdings 
zu außergewöhnlichen Belastungen führen, die sich steuerlich 
auswirken.

Dabei unterscheidet der Gesetzgeber zwischen außergewöhnli-
chen Belastungen besonderer Art – diese Fälle sind ausdrücklich 
im Gesetz definiert – und außergewöhnlichen Belastungen allge-
meiner Art, die nicht im Einkommensteuergesetz genannt werden 
und einzeln nachgewiesen werden müssen.

Zu außergewöhnlichen Belastungen besonderer Art zählen bei-
spielsweise Unterhalt für bedürftige Personen sowie durch eine 
Behinderung bedingte Aufwendungen. Sie sind der Höhe nach 
durch Pausch- oder Höchstbeträge beschränkt.

Kosten für Medikamente, Therapien, Rehabilitationsmaßnahmen 
fallen unter außergewöhnlichen Belastungen allgemeiner Art und 
sind unter bestimmten Voraussetzungen ansetzbar.

Das Finanzamt zieht von der Summe der gesamten außergewöhn-
lichen Belastungen allgemeiner Art automatisch die sogenannte 
zumutbare Belastung ab. Diese zumutbare Belastung ist gestaf-
felt nach einem fest vorgegebenen Prozentsatz und hängt von Ge-
samtbetrag der Einkünfte, dem Familienstand und der Kinderzahl 
ab. In Höhe dieses Betrages sind die außergewöhnliche Belas-
tungen von jedem selbst zu tragen. Nur bei Überschreitung dieser 
Grenze wirken sie sich aus. Hierfür ist es hilfreich, das Jahr über 
sämtliche Belege zu sammeln und alle Behandlungen innerhalb 
eines Kalenderjahres abzuschließen.

Tipps, um die Hürde der zumutbaren Belastung zu überwinden:

• Man konzentriert seine außergewöhnlichen Belastungen all-
gemeiner Art möglichst auf ein Kalenderjahr, d. h. man lässt 
die geplante Zahnsanierung im gleichen Jahr durchführen, in 
dem man eine neue Brille oder andere Hilfsmittel kauft.

• Da außergewöhnliche Belastungen in dem Kalenderjahr zu 
berücksichtigen sind, in dem das Geld abfließt, kann man 
Zahlungen gezielt um die Jahreswende im alten bzw. neuen 
Kalenderjahr tätigen.

• Rechtzeitige Prüfung vor Jahresende, ob die zumutbare Be-
lastung um einen Prozentpunkt nach unten rutscht, wenn     
z.B. durch den Ansatz höherer Werbungskosten den Gesamt-
betrag der Einkünfte gesenkt werden kann.

Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel
Georg-Wimmer-Ring 8, 85604 Zorneding 
Telefon 08106/2412 0, • www.stb-siegel.de

Sind Krankheitskosten  
außergewöhnliche  

Belastungen?Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbarQ.bus®  
     System
Die unglaublich
    flexible 
       Beschattung

Vertrauen, das bleibt.

Von Haus aus gut.

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Wohngebäude-Versicherung
ImmoGuard
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SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.
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NDR MAGAZIN „MARKT“ DECKT AUF 

Neue Betrugsmasche auf 
Amazon und Ebay 

Das NDR Verbrauchermagazin „Markt“ konnte mit einer Recher-
che auf den Plattformen Amazon und Ebay  einen neuartigen Drei-
ecksbetrug aufdecken, mit dem Kriminelle derzeit Käuferinnen 
und Käufer um ihr Geld bringen.

Die Betrüger bieten über Fakeshops oder gehackte Verkäufer-Ac-
counts günstig Produkte an, die sie allerdings gar nicht besitzen. 
Bestellt ein Kunde die Ware, ordern die Betrüger diese im Namen 
des Kunden und auf Rechnung bei einem seriösen Onlineshop 
(Drittanbieter). Dieser versendet das Produkt zum Kunden. Da der 
Kunde den bestellten Artikel als Neuware erhält, schöpft er über 
Wochen oder Monate keinen Verdacht. „Genau das ist der Plan 
der Kriminellen“, sagt Andreas Mackenthun vom LKA Hamburg. 
„Der Betrug soll so spät wie möglich auffallen. In dieser Zeit kön-
nen die Betrüger noch weitere Kunden abzocken, das Geld in Si-
cherheit bringen und ihre Spuren im Internet verwischen“.

Das Perfide an der Masche: Das Betrugsopfer steht am Ende als 
Täter da, der seine Rechnungen nicht bezahlt. Der Drittanbieter, 
der die Ware versendet hat, fordert sein Geld. Mahnungen, Inkas-
soschreiben, aber auch polizeiliche Anzeigen sind möglich.

Auf Nachfrage vom NDR antworten Amazon und Ebay nur allge-
mein, dass sie ihre Kunden vor möglichen Betrügern warnen wür-
den. Amazon erklärt: „Verstöße gegen die (Amazon-) Richtlinien 
können … dazu führen, dass Angebote entfernt, Konten geschlos-
sen und Guthaben einbehalten werden.“ Ebay schreibt: „Wir 
arbeiten mit Risikomanagement-Systemen und hochentwickelter 
Sicherheitssoftware, um Betrugsversuche so früh wie möglich zu 
identifizieren.“ Bezogen auf die gehackten Verkäufer-Accounts 
schreibt Ebay: Jeder Verkäufer sei „für die Sicherheit seines Mit-
gliedskontos selbst verantwortlich.“

Wer auf diese neue Masche des Dreiecksbetruges hereingefallen 
ist, sollte sofort die Plattform und den Drittanbieter informieren. 
Außerdem empfiehlt die Polizei, dringend eine Anzeige zu erstat-
ten.

Mehr zu dem Thema in der NDR Mediathek: „Markt“-Sendung 
vom Montag, 5. Februar.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Medizinische Fachangestellte / 
MFA (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit (auch nachmittags)
Bewerbungen an: 

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Wolfgang Maier und Dr. Martin Neef

Bahnhofstraße 30 . 85591 Vaterstetten . Telefon 08106 / 378 88 0
info@praxis-vaterstetten.de

Claudia Zillner
ATERIMA care

Team München-Süd
Fauststr. 48A, 81827 München

+49 151 54085746
muenchen-sued@aterima-care.de

Liebevoll.
Legal.
Professionell.

Lieber daheim statt 
im Pflegeheim.

Wir vermitteln Ihnen 
kompetente
und qualifizierte 
24-Stunden Betreuung.
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 • Veranstaltungen    • Ratgeber    • Politik Vaterstetten    • Politik Grasbrunn    • Kinder & Jugend    • Kirche
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FREITAG, 1. MÄRZ
Freitag, 1. März • 16 Uhr 
• Treffen der Bernsteingruppe 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Freitag, 1. März • 19 Uhr 
• Rathauskonzert: American String Quartet 
Seniorenwohnpark, Fasanenstr. 24, Vaterstetten

Freitag, 1. März • 19 Uhr (auch 8./15./22. März) 
• Glaube und Gesellschaft: 
Religionsunterricht für Erwachsene 
Petrikirche, Martin-Luther-Ring 28, Baldham

SAMSTAG, 2. MÄRZ
Samstag, 2. März • 13-16 Uhr 
• Repair-Café im OHA! (S. 37) 
OHA!, Hans-Luft-Weg 4, Vaterstetten

Samstag, 2. März • 19 Uhr 
• De Stianghausratschn: „pfeigrod - so is“
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten 
Kosten 18 Euro über www.zurlandlust.de

SONNTAG, 3. MÄRZ
Sonntag, 3. März • 6.30 -16 Uhr  
• Antikflohmarkt Keferloh 
Festgelände Gut Keferloh

Sonntag, 3. März • 12-16 Uhr  
• Kindersachen-Flohmarkt (S. 16) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Sonntag, 3. März • 13.30-16.30 Uhr  
• Turngala der Wettkampfturnerinnen TSV Vat. 
Turnhalle GMS, Hans-Luft-Weg 6 
Eintritt 2 Euro / 1 Euro (Kinder)

Sonntag, 3. März • 14 Uhr  
• Harthauser Schafkopfturnier  
Bürgerhaus Harthausen, Rosenstraße 7 
Anmeldung unter 08106/3135, ab 18 Jahren

MONTAG, 4. MÄRZ
Montag, 4. März • 8 Uhr (bis 29. März) 
• Jugend-Kunstausstellung Vaterstetten 
Lichthof Rathaus, Wendelsteinstraße 7 

Montag, 4. März • 17 Uhr 
• Online-Fachgespräch Energiewende: 
„Klimaneutralität in Unternehmen" 
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-m.de/
basisberatungen

Montag, 4. März • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend Krieger- & Soldatenv. 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 4. März • 19 Uhr 
• Schafkopftreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 5. MÄRZ
Dienstag, 5. März • 16 Uhr  
• Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahren) 
Gemeindebüch. Grasbrunn, Leonhard-Stadler-Str. 12

MITTWOCH, 6. MÄRZ
Mittwoch, 6. März • 10-11 Uhr 
• VaB: Wohlfühlspaziergang 
Treffpkt. Bushaltestelle Baldham, S-Bahnhof Nord

Mittwoch, 6. März • 15-18 Uhr 
• Tauschzentrale: Start in die Saison (S. 16) 
immer mittwochs (außer in den Ferien) 
Richard-Wagner-Str. 2 (Alte Aussegnungshalle)

Mittwoch, 6. März • 15 Uhr  
• Parkinson-Vortrag „Pflege i. d. Praxis“  (S. 16) 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten 

DONNERSTAG, 7. MÄRZ
Donnerstag, 7. März • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Zum Namensfeste“  
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

Donnerstag, 7. März • 14-15.30 Uhr 
• iphone/Smartphone-Kurs für Best Ager (S. 15) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Donnerstag, 7. März • 17-20 Uhr 
• VdK-Abendstammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 7. März • 17 Uhr 
• Treffen der Meditationsgruppe (immer Do.) 
Vitalytic, Heinrich-Marschner-Straße 95, Vat. 

Donnerstag, 7. März • 18 Uhr 
• Vernissage Jugend-Kunstausstellung 
Lichthof Rathaus, Wendelsteinstraße 7

FREITAG, 8. MÄRZ
Freitag, 8. März • 19.30 Uhr 
• Vernissage: Bettina Obert 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Freitag, 8. März • 20 Uhr 
• Jazztime mit der BigBand POWER 
Gut Keferloh, Keferloh 2, Eintritt frei

SAMSTAG, 9. MÄRZ
Samstag, 9. März • 11-15 Uhr 
• 7. Ausbildungsmesse Neubiberg (S. 16) 
Staatl. Realschule Neubiberg, Buchenstraße 4

Samstag, 9. März • 14 Uhr 
• Gartenbauverein: Obstbaumschnittkurs (S. 35) 
Treffpunkt: Purfinger Haberer, Neufarner Str. 20

Samstag, 9. März • 15 Uhr 
• Oster-Generationenwerkstatt 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Samstag, 9. März • 18 Uhr 
• Cellissimo - Streichkonzert Musikschulen (S. 34) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

SONNTAG, 10. MÄRZ
Sonntag, 10. März • 10-17 Uhr (S. 21) 
• Parsdorfer Ostermarkt 
Dorfplatz Parsdorf

Sonntag, 10. März • 10.30 Uhr 
• Frühlingserwachen Salon-Orchester 
Seniorenwohnpark (Festsaal), Fasanenstr. 24, 
Vaterstetten, Eintritt frei

Sonntag, 10. März • 19 Uhr 
• Mozart Requiem (S. 34) 
Kirche Maria Königin, Brunnenstr. 1, Baldham 

IM MÄRZ
OSTERFERIEN
SAMSTAG, 23. MÄRZ, BIS SONNTAG, 7. APRIL
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MONTAG, 11. MÄRZ
Montag, 11. März • 19 Uhr 
• Spieletreff für Erwachsene 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 12. MÄRZ
Dienstag, 12. März • 19.30 Uhr 
• Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 
Rathaus, Lerchenstraße 2-8, Neukeferloh

MITTWOCH, 13. MÄRZ
Mittwoch, 13. März • 14-18 Uhr 
• Seniorentreff feiert 50. (+2) Jubiläum  
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12 

Mittwoch, 13. März • 15.30 Uhr 
• Das besondere Vorlesen (ab 4 Jahre) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37

Mittwoch, 13. März • 17 Uhr  
• Online-Fachgespräch Energiewende 
„Balkonkraftwerke" 
www.energieagentur-ebe-m.de/basisberatungen

Mittwoch, 13. März • 19 Uhr 
• Haupt- und Familienausschuss 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten 

Mittwoch, 13. März • 19 Uhr 
• Trogir-Stammtisch 
Purfinger Haberer, Purfing

Mittwoch, 13. März • 19.30-21 Uhr 
• „Komm mach mit“-Sitzung 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DONNERSTAG, 14. MÄRZ
Donnerstag, 14. März • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Chansons zu dritt“  
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

Donnerstag, 14. März • 16.30-18 Uhr 
• Stricktreff im Kulturcafé 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

SAMSTAG, 16. MÄRZ
Samstag, 16. März • 9-13 Uhr 
• Baby- und Kindersachenbasar (S. 16) 
Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

Samstag, 16. März • 9-13 Uhr 
• Kindersachenbasar (S. 16) 
Luise-Bayerlein-Haus, Birkenweg 39, Vaterstetten

Samstag, 16. März • 10-12.30 Uhr 
• Repair-Café (S. 37) 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Samstag, 16. März • 16-18 Uhr 
• Kleidertauschparty 
OHA!, Hans-Luft-Weg 4, Vaterstetten

Samstag, 16. März •  ab 18 Uhr 
• Hergoldinger Starkbierfest (S. 23) 
Spitzauer-Halle, Hergolding

Samstag, 16. März • 19.30 Uhr 
• Musik zwischen Stille und Aufbruch 
Gemeindesaal Petrikirche, Martin-Luther-Ring 28, 
Baldham, Eintritt 15/8 Euro

SONNTAG, 17. MÄRZ
Sonntag, 17. März • 17 Uhr 
• Passion Chorkonzert (S. 34)
Kirche St. Aegidius, Keferloh 

MONTAG, 18. MÄRZ
Montag, 18. März • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

DIENSTAG, 19. MÄRZ
Dienstag, 19. März • 19 Uhr 
• Bau- und Straßenausschuss 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

Dienstag, 19. März • 19.30 Uhr 
• Gemeinderatssitzung Grasbrunn 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 20. MÄRZ
Mittwoch, 20. März • 10-11 Uhr 
• VaB: Wohlfühlspaziergang 
Treffpkt. Bushaltestelle Baldham, S-Bahnhof Nord

Mittwoch, 20. März • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch 
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf 

Mittwoch, 20. März • 19.30 Uhr 
• Vortrag: Hoffnung in einer taumelnden Welt 
Kirche Maria Königin, Brunnenstr. 1, Baldham

Mittwoch, 20. März • 19.30-21 Uhr 
• Foto-Reisebericht: Italien von Nord nach Süd 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DONNERSTAG, 21. MÄRZ
Donnerstag, 21. März • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Frühlingserwachen“  
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat. 

Die April-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung
erscheint ab 22. März

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss:  

11. März

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
• www.b304.de/die-zeitung

Fortsetzung nächste Seite •

Blumenstraße 2 • 85598 Baldham
agentur.taubmann@axa.de 
Tel: 08106­211 64 90
www.axa­betreuer.de/barbara_taubmann

AXA Center Taubmann

Sichern Sie sich und Ihre Familie ab! 
Wir beraten Sie umfassend.
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Donnerstag, 21. März • 14-17 Uhr 
• Offenes Haus Künstlerhaus Ritter  
Notturno e. V., Fuchsweg 90, Baldham

Donnerstag, 21. März • 18 Uhr 
• VaB: Dorfkino 
OHA!, Hans-Luft-Weg 2, Vaterstetten

Donnerstag, 21. März • 19 Uhr 
• Gemeinderatssitzung Vaterstetten 
Rathaus, Wendelsteinstraße 7, Vaterstetten

FREITAG, 22. MÄRZ
Freitag, 22. März • 12-17 Uhr 
• Bauernmarkt mit österr. Weinen 
Reitsberger Hof, Baldhamer Straße 99, Vat.

Freitag, 22. März • 15-17.30 Uhr 
• Osterkerzenbasteln (7-12 Jahre) 
Petrikirche Martin-Luther-Ring 28, Anmeldung bis 18.3.

Freitag, 22. März • 18.30 Uhr 
• Jahreshauptversammlung Eisenbahnfreunde 
Zur Landlust, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

Freitag, 22. März • 19 Uhr  
• Musikal. Lesung mit Michaela May (S. 33) 
Gemeindebücherei Vat., Johann-Strauß-Str. 37

SAMSTAG, 23. MÄRZ
Samstag, 23. März • 10-14 Uhr  
• Jugendleitertreff für Hüttenbau 
JUZ Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 35

Samstag, 23. März • 12.30 Uhr  
• Monatstreffen „Plötzlich allein, was nun?“ (S. 15) 
Alter Hof, Fasanenstraße 4, Vaterstetten

Samstag, 23. März • 14-19 Uhr  
• Spielenachmittag (10-16 Jahre)  
Jugendraum Neufarn, Schulstraße 16

MONTAG, 25. MÄRZ
GARTENABFALLSAMMLUNG GEM. VATERSTETTEN
Montag, 25. März • 14- 17.30 Uhr 
• VdK-Kaffeestammtisch 
Parkcafé Seniorenwohnpark Vat., Fasanenstr. 24

Montag, 25. März • 19 Uhr 
• Spieletreff für Erwachsene 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Montag, 25. März • 19 Uhr 
• Allauch Stammtisch 
DaVinci, Bahnhofstraße 23, Vaterstetten

DIENSTAG, 26. MÄRZ
Dienstag, 26. März • 19 Uhr 
• Musik zur Karwoche 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 28 
Eintritt frei

MITTWOCH, 27. MÄRZ
Mittwoch, 27. März • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 Jahre) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37

Mittwoch, 27. März • 15.30 Uhr 
• Treffen Talente-Tauschring 
Zum Altschütz, Verdistraße 42, Vaterstetten

FREITAG, 29. MÄRZ 
KARFREITAG 

SONNTAG, 31. MÄRZ 
OSTERSONNTAG

TERMINE 
TAGESAKTUELL

AUCH OSTER-GOTTESDIENSTE

• WWW.B304.DE/
VERANSTALTUNGEN
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Römerstraße 4, 85661 Forstinning  ·  T: 08121 . 91 93-0  ·  info@stanke.de

JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE
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▸Altpapier
• Neukeferloh:  15. März
• Neukeferloh (nördlich der B304), Grasbrunn, Harthausen, 

Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt:  1. und 28. März

▸Gelbe Säcke
• 4. und 18. März   

Bitte die Säcke ab 6 Uhr morgens am Straßenrand zur 
Abholung bereitstellen.

▸Restmüll
• Neukeferloh (südl. B304):  5. und 19. März
• Neukeferloh (nördl. B304): Grasbrunn, Harthausen, 

Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt:  12. und 25. März

▸Biomüll 
• Neukeferloh: 8. und 22. März
• Neukeferloh (nördl. B304), Grasbrunn,  

Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt:  
6. und 20. März

▸Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 25. März
• Neukeferloh, am Rathaus von 10.15 bis 11.15 Uhr
• Harthausen, Feuerwehrübungsplatz von 11.30 bis 12.15 Uhr
• Grasbrunn, Bürgerhaus von 13.15 bis 14 Uhr

▸Altpapiersammlung durch die Vereine
Samstag, 2. März  (nur Neufarn, Parsdorf, Purfing, Weißenfeld)

▸Restmüll
 Gebietsplan unter: www.vaterstetten.de 

• Gebiet A: 4. und 18. März
• Gebiet B:  5. und 19. März
• Gebiet C:  6. und 20. März
• Gebiet D:  7. und 21. März
• Gebiet E:  1., 8. und 22. März
• Gebiet F:  13. und 26. März

▸Biomüll
• Gebiet 1:  11. und 23. März
• Gebiet 2:  12. und 25. März
• Gebiet 3:  13. und 26. März
• Gebiet 4:  14. und 27. März
• Gebiet 5:  1., 15. und 28. März

▸Giftmobil / Problemabfallsammlung
Freitag, 15. März
14.30-15.15 Uhr Parsdorf, Schulparkplatz Purfinger Straße 
15.45-17.30 Uhr Vaterstetten, Wertstoffhof am Föhrenweg
Freitag, 22. März 
11.45-12.45 Uhr Baldham, Neue Poststraße 

▸Windelsäcke
Abholung unabhängig von der Restabfalltonne.

GEMEINDE GRASBRUNN

GEMEINDE VATERSTETTEN

Dorfstraße 16 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 36 300 . info@wingender-ht.de

WWW.WINGENDER-HT.DE

Sanitär . Bad 55+ . Barrierefrei
Heizung . Elektrotechnik . Naturenergien

Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN
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NOTRUFNUMMERN ADRESSEN / ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDE VATERSTETTEN
Rathaus Vaterstetten
Wendelsteinstraße 7, 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 383-0, www.vaterstetten.de
Mo-Fr: 8-12 Uhr, Do: 14-18 Uhr (und nach Vereinbarung)

Hallenbad Vaterstetten
Hans-Luft-Weg 8, 85591 Vaterstetten, Telefon 08106 / 31 54-0
Mo, Mi, Do: 7-8 Uhr / 18.30-22 Uhr, Fr: 7-8 Uhr, Sa: 18.30-22 Uhr, 
So: 9-12 Uhr und 13-16 Uhr

Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, 85591 Vaterstetten, Telefon 08106 / 210 06 60
Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet Parsdorf
Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

GEMEINDE GASBRUNN
Rathaus Grasbrunn
Lerchenstraße 1, 85630 Neukeferloh
Telefon 089 / 46 1002-0, www.grasbrunn.de
Mo-Fr: 8-12 Uhr, Di: 14-18 Uhr

Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße, Telefon 089 / 46 66 36
Di: 13-18 Uhr, Mi, Fr: 13-17 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Telefon 08106 / 30 20 87
Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

BÜCHEREIEN

POSTAGENTUREN

Notruf (Polizei)   110
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Gehörlosennotruf   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion Haar  089 / 462 305-0
Kreisklinik Ebersberg  08092 / 82-0
Krankentransport   08091 / 53 78 335
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst   0800 / 0022833
Giftnotruf    089 / 19 240
Tierärztlicher Notdienst  089 / 294 528

Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten 116 116
E.ON Störungsdienst   0180 / 419 20 91
Bayernwerk AG Strom   0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas    0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern   08092 824 50
SWM Entstörung Gas   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost) 0175 / 26 17 697
GW Grasbrunn (Rohrbruch)  0171 / 303 77 71

Telefonseelsorge (evang.)   0800 / 111 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)  0800 / 111 02 22
Krisendienst Psychiatrie  0800 / 65 53 000
Elterntelefon    0800 / 11 10 550
Kinder- und Jugendkummertelefon 0800 / 111 03 33
Frauennotruf   08092 / 88110 od. 089 / 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)  116 006

REWE City, Neue Poststraße 1, Baldham
Mo-Sa: 8-20 Uhr (durchgehend)
Calimero, Wendelsteinstraße 3, Vaterstetten
Telefon 08106 / 998 96 42, Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr
Nesli‘s Backcafé, Gartenstraße 22, Neukeferloh
(Zugang über Wendelsteinstraße)
Telefon 089 / 540 29 207, Mo-Fr: 8-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

Gemeindebücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 37, Baldham
Telefon 08106 / 383-290, buecherei@vaterstetten.de
Mo: 11-19 Uhr, Di u. Fr: 11-14 Uhr und 15-19 Uhr, Mi u. Do: 15-19 Uhr
Pfarrbücherei Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26, Vaterstetten
Telefon 08106 / 377 27 28, pfarrbuecherei.vaterstetten@gmx.de
Mi (neu ab 1. März): 15-17 Uhr, So: 10.30-12.30 Uhr
Gemeindebücherei Grasbrunn, Leonhard-Stadler-Straße 12, Neukeferloh
Telefon 089 / 46 1002-300, geöffnet Di, Do: 10-12.30 Uhr u. 16-18.30 Uhr, 
Fr: 16-18.30 Uhr, Sa (1. u. 3. im Monat) 10-12.30 Uhr
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Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60
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KFZ-Meisterbetrieb seit 1979
BADERTheoTheo

„Vielen Dank,
   für Ihre Hilfe in dieser schweren Zeit.“

089 - 620 10 50   I   www.trauerhilfe-denk.de
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Telefonische Beratung:

T. 08024 46 775 77

Glasfaserinbetriebnahme in Baldham

Nutzen Sie unser 
spezielles Angebot:
kostenlosen Hausanschluss 
beim Abschluss eines
Glasfaser-Tarifs im
Ausbaugebiet

Glasfaser gestartet:
Die digitale Zukun
  
beginnt jetzt
Jetzt 1.600 € sparen und 
kostenlosen Hausanschluss für 
Highspeed-Internet
sichern! 

Jetzt kostenlos 
und unverbindlich 

informieren! 



Lassen Sie sich 

beraten:

0800 0 796 333

Produkte aus der Region. 
Genau unser Geschmack.
Auch beim Strom: M-Ökostrom Regional.

Mit Ihrer Entscheidung für M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die Energiewende in 
Ihrer Region. Denn Ihr Ökostrom wird mengengleich in Erneuerbare-Energien-Anlagen im 
Raum München erzeugt. Außerdem fließt Ihr Förderbeitrag von 1 Cent/kWh in den Neubau 
von Erneuerbare-Energien-Anlagen.

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München, 
Ihrem verlässlichen Partner – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert.

           Wechseln ist ganz einfach!
           QR-Code scannen oder unter:
           www.swm.de        0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)


